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Katharina Link
„Ich bin wieder da!“

Aufruf an alle 
Gartenbesitzer

Kirchzarten (u.) Vor dem Got-
tesdienst am Palmsonntag werden 
die Pfadfi nder vom Stamm Saint-
Exupéry, Kirchzarten, wieder 
die beliebten Palmsträuße zum 
Verkauf anbieten. 

Die Palmsträuße werden von den 
Kindern und Jugendlichen gebun-
den und sind dann mit oder ohne 
kleinem Holunderkreuz erhältlich.

Hierzu benötigen die Pfadfi n-

der Buchs, Thuja, Stechpalmen, 
Scheinzypressen und Koniferen. 
Wer also in den Wochen vor Palm-
sonntag einen Heckenschnitt oder 
Rückschnitt von Büschen plant, 
kann die Pfadfi nder durch Abgabe 
vom Zweigen und Ästen unter-
stützen. Bitte melden Sie sich bei 
Fam. Heitz, Tel.: 07661 / 905317. 
Das Schnittgut kann auch abgeholt 
werden.

Herzenssache 
Natur
St. Märgen (u.) Unter dem Motto 
„Herzenssache Natur“ machen sich 
im Hochschwarzwald jedes Früh-
jahr mehr als 1.500 Freiwillige – 
vom Schüler bis zum Senior – auf, 
um die Wälder von dem Müll zu 
befreien, der sich im Laufe eines 
Jahres angesammelt hat. Koordi-
niert wird diese „Waldputzete“ von 
den Gemeinden und Vereinen vor 
Ort, Unterstützer der Aktion sind 
der Naturpark Südschwarzwald, 
Forst BW und die Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH. 

Den Auftakt zur Waldputzete 
macht in diesem Jahr am Freitag, 
dem 29. März, die Grundschule 
St. Märgen, die auch Naturpark-
Schule ist.

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
www.modestudio-dessous.de
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„Erwachsenenbildung barrierefrei“ bei der VHS 
Möglichkeit zur Teilhabe auch mit Behinderung • Fortbildung für Inklusionsbegleiter/innen

Hier ziehen alle an einem Strang! Wolfgang Schulz, Sebastian Vogl, Martina Federer, Wolfgang Zoller, Theresa Spieth, Verena Spieth, 
Jürgen Böttcher, Merle Schroeder, Gabi Holzmann, Anna-Lena Schätzle, Philipp Hensel, Melanie Hildmann (v. l.). Foto: Claudia Wandres

Wanderung
Frühling im Elztal
Buchenbach (u.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. lädt 
am Sonntag, dem 31.März, zu 
einer Wanderung „Frühling im 
Elztal“ ein.

Man fährt mit dem Zug nach 
Elzach. Vom Bahnhof Elzach geht 
die Wanderung nach Oberwinden, 
dann  nach Niederwinden bis zum 
Bahnhof in Bleibach. Von hier fah-
ren die Teilnehmer wieder mit dem 
Zug zurück nach Himmelreich.

Die Wanderung ist leicht, Hö-
henmeter 150. Die Gehzeit beträgt 
3,5 Stunden. Wanderführer sind 
Ursula und Bernhard Hug, Tel.: 
07661/4767. Gäste sind herzlich 
willkommen!

26. Frühjahrs-
markt in Stegen
Stegen (de.) Am kommenden Sonn-
tag veranstaltet die Wandergruppe 
Stegen e.V. wieder ihren traditio-
nellen Frühjahrsmarkt in der Kage-
neckhalle mit viel Kunsthandwerk, 
originellen Geschenkideen und 
kreativen Osterdekorationen. An 
die 40 Stände laden zum Schauen, 
Staunen und Kaufen ein. Darüber 
hinaus führen einige Künstler 
ihr Kunsthandwerk auch vor. So 
wird ein Korbflechter in Aktion 
sein, ein Drechsler, der Zirben-
holz bearbeitet, eine Künstlerin, 
die in sorbischer Tracht Ostereier 
sehr hochwertig bemalt und man 
kann auch zusehen, wie Tiff any-
Glaskunst entsteht. Neu auf dem 
Frühjahrsmarkt ist ein Kräuterstand, 
an dem es Produkte rund um Kräu-
ter gibt: Tees, Essig, Salz.

Wie gewohnt gibt es einen reich-
haltigen Mittagstisch mit Rahm-
schnitzel, Spätzle und Salat und 
vieles mehr. Und die Kaff eestube 
mit großer Kuchenauswahl darf 
auch nicht fehlen. Kuchenspenden 
werden gerne noch entgegenge-
nommen

Der Markt fi ndet am 31. März 
2019 in Stegen in der Kageneck-
halle von 11 bis 17 Uhr statt.

Kirchzarten (cw.) Im Rahmen des Projektes 
der VHS Dreisamtal „Erwachsenenbildung bar-
rierefrei – Auf dem Weg zur Volkshochschule 
für alle im Dreisamtal“, trafen sich am letzten 
Samstag acht Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
bei einer weiteren Fortbildungsveranstaltung 
zur Inklusionsbegleiterin/zum Inklusionsbe-
gleiter. Dozent dieser Veranstaltung war Phil 
Hensel. Er selbst sitzt im Rollstuhl und weiß, 
welche Bedürfnisse Menschen mit Behinde-
rungen haben und in welchen Bereichen sie je-
manden brauchen, der ihnen hilfreich zur Seite 
steht. Ebenfalls anwesend an diesem Vormittag 
waren Wolfgang Schulz, Leiter der VHS Dreis-
amtal, Sebastian Vogl, Inklusionsvermittler 
der Gemeinde Stegen und Melanie Hildmann, 
Beauftragte für Menschen mit Behinderung 
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald. 
Alle drei standen den zukünftigen Inklusions-
begleiterinnen und -begleitern bei Fragen und 
Anliegen zur Verfügung.

„Train to Inclusion – Wege in eine 
inklusive Region“

Melanie Hildmann wurde 1979 mit einer Be-
hinderung geboren und nutzt zur Fortbewegung 
überwiegend einen Rollstuhl. Die Diplom-
Pädagogin lebt in Kirchzarten. Sie berichtete 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern von 

ihrer Arbeit und über das 2016 abgeschlossene 
Projekt „Train to Inclusion – Wege in eine in-
klusive Region“, bei dem es um die Fortbildung 
von Inklusionsbegleiterinnen und -begleitern 
ging. Als Expertin konnte sie an diesem Sams-
tagvormittag gezielt Fragen beantworten. Doch 
als Betroff ene weiß sie, dass für Menschen mit 
Behinderungen noch viel getan werden muss, 
damit sie selbstbestimmt am gesellschaftlichen 
Leben teilhaben können. Auch Sebastian Vogl 
sieht, dass man sich hier noch in den Anfängen 
befi ndet. Er informierte die Anwesenden über 
seine Tätigkeit, das Netzwerk zwischen den 
Inklusionsvermittlern der verschiedenen Ge-
meinden sowie über Maßnahmen, die bereits 
erfolgreich umgesetzt wurden.

VHS Dreisamtal scha� t Voraussetzun-
gen für Teilnahme

Laut dem Statistischen Bundesamt lebten 
Ende 2017 in Deutschland rund 7,8 Mil-
lionen Menschen mit einer Schwerbehin-
derung, davon waren 24 % zu 100 Prozent 
behindert. Die UN-Behindertenkonvention 
hat 2008 Inklusion als Menschenrecht für 
Menschen mit Behinderungen erklärt, am 
26. März 2009 hat sich Deutschland dazu 
verpfl ichtet, die Behindertenrechtskonven-
tion umzusetzen. Inklusion bedeutet, dass 

die Umwelt so angepasst werden muss, 
dass alle Menschen gleichberechtigt leben 
können, egal wie unterschiedlich sie sind. 
Die VHS-Dreisamtal bietet im Rahmen ihres 
Projektes, welches mit 100.000 Euro von der 
Baden-Württemberg-Stiftung, 15.000 Euro 
von den Gemeinden Buchenbach, Oberried, 
Stegen, St. Märgen, St. Peter und Kirchzarten 
sowie 10.000 Euro von der VHS Dreisamtal 
gefördert wird, Kurse für Menschen mit 
Behinderungen an. Zu dem barrierefreien 
Angebot gehört unter anderem ein Kurs in 
Gebärdensprache, ein Yogakurs, an dem 
auch Gehörlose teilnehmen können, sowie 
verschiedene Angebote die im Freien stattfi n-
den. Gerne möchte die VHS-Dreisamtal auch 
Dozenten gewinnen, die selbst eine Behin-
derung haben. Voraussetzung dafür ist, dass 
die Interessentin/der Interessent über eine 
spezielle Kompetenz verfügt. Im Rahmen des 
Projektes der VHS-Dreisamtal ist auch das 
Angebot für die Fortbildung zur Inklusions-
begleiterin/zum Inklusionsbegleiter, für das 
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
heutigen Veranstaltung entschieden haben. 
Wolfgang Schulz ist stolz auf die Nachfrage 
und, dass die VHS Dreisamtal einen Beitrag 
zur Inklusion leisten kann. „Um langfristig 
etwas zu bewirken ist es wichtig, dass alle an 
einem Strang ziehen“, so Wolfgang Schulz.

Kindersachenfl ohmarkt
Kirchzarten (u.) Der Evangelische 
Kindergarten Kirchzarten, Schau-
inslandstr. 8, lädt am Samstag, dem 
30. März, von 14.00 - 17.00 Uhr zu 

einem Kindersachenfl ohmarkt ein. 
Als besonderes Highligth tritt um 
16.00 Uhr die Theatergruppe Bu-
denzauber auf. Der Eintritt ist frei.
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Vortrag: Israel - Kaleidoskop in 
Kultur und Natur (Johannes Rei-
ner)Mi, 27.3., 19:30 - 21 Uhr, 7 €
Vortrag: „Edelweißpiraten sind 
treu“ - Jugendwiderstand im 3. 
Reich (Dorothea Grube) Mi, 3.4., 
19 - 20:30 Uhr, 7 €
Vortrag: Pionierinnen der Wis-
senschaft - Die ersten Studentin-
nen zu Beginn des 20. Jahr-hun-
derts - Geschichte der Frauen- und 
Mädchenbildung im deutschen 
Gebiet (Dorothea Grube) Mi, 10.4., 
19 - 20:30 Uhr, 7 €
Vortrag: Vorsorge für die Gene-
ration 30+, Testament - Vorsor-
gevollmacht - Patientenverfügung 
und mehr... (Uwe Matzeit) Di, 
02.4., 19:30 - 21 Uhr, 7 €
Was heißt denn hier Ruhestand? 
(Wolfgang Schulz) Di, ab 2.4., 18 
- 20 Uhr, 2 Termine, 22 €
Die eigene Stimme stärken mit 
Stimmcoaching (Theresia Bott-
länder) Sa, 30.3., 13 - 16:15 Uhr, 
1 Termin, Gebühr nach Teilneh-
meranzahl
Selbstverteidigungskurs für Frau-
en ab 14 Jahren (Martin Schaff er)
Sa, 6.4 und So, 7.4., jeweils 10 bis 
16.15 Uhr, St. Märgen, Schule, 
Turnhalle 
Für Kinder ab 7 Jahren: Oster-
körbe und Osterdeko aus Weiden 
fl echten (M. Paczkowska) Mi, ab 
3.4., 17 - 18:30 Uhr, 2x, 21 €
Für Schüler: Vorbereitungskurs 
für die Mathematikprüfung Re-
alschule in den Osterferien (Tanja 
Lohfi nk) Di, 16.4., Mi, 17.4. und 
Do, 18.4. jeweils von 9 -11.30 Uhr, 
3 Termine, Gebühren bei bei 4 TN: 
52 €, bei 5 TN: 42 €, ab 6TN: 35 €
Vortrag: Kulturgeschichte der 
Knöpfe (Irmgard Amberg) Mo, 
8.4., 19 - 20:30 Uhr, gebührenfrei, 
Knopfspende wird erbeten.
Tapas Abend (Nuria Coll) Mi, 
27.3., 18 - 21 Uhr, 1 Termin, 18 €
Mi, 10.4., 18 - 21 Uhr, 1 Termin, 
18 €
Käseherstellung zuhause leicht-
gemacht  (Berit Hohenstein-
Rothinger) Do, 4.4., 17:30 - 20 
Uhr, 1 Termin, 41 €

Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
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Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser besonderes 
Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht bekom-
men, teilen Sie uns das bitte mit. S
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Flachs – die regionale Faserpfl anze
Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 
dem 3. April, ab 19.30 Uhr, fi ndet 
auf dem Lernort Kunzenhof, Litt-
weilerstr. 25a in Littenweiler, in der 
Werkstatt beim Stall, ein Vortrags-
Infoabend „Flachs – die regionale 
Faserpfl anze“ statt.

Flachs/Leinen ist nicht nur eine, 
sondern die älteste einheimische 
Textilfaser. Obwohl Leinen wieder 
eine wertgeschätzte Kleidungs-
faser ist, sind heute die blaublü-
henden Flachsfelder aus unserer 
Kulturlandschaft verschwunden. 
Warum es Sinn macht, über Klei-
dungsfasern im Allgemeinen und 
Flachs im Besonderen nachzuden-

ken, berichtet Gabriele Plappert 
an diesem Abend. Außerdem wird 
das Kunzenhofer Flachsprojekt: 
„Das Hemd aus dem eigenen 
Gar ten“ vorgestellt. Wer daran 
teilnimmt, baut im eigenen Garten 
Flachspfl anzen an und wird dabei 
vom Kunzenhof begleitet. Die 
spannende Fasergewinnung wird 
gemeinsam mit allen Teilnehmen-
den am Kunzenhof durchgeführt. 
Im anschließenden Spinn- und 
Webkurs kann daraus ein kostbares 
Stück Stoff  werden. 

Die Teilnahme am Vortrags-
abend ist kostenfrei, eine Spende 
erwünscht.

Der Kindergarten Zarten freut sich 
über einen neuen „Schattenspender“

Kirchzarten-Zarten (u.) Schon 
lange gab es im Gemeindekin-

dergarten Zarten den Wunsch, 
im erweiterten Gartenbereich 

Foto: privat

einen Baum zu pfl anzen, damit 
auch im Sommer der hintere 
Gartenteil beim Bauwagen von 
den Kindern im freien Spiel oder 
auch für Gruppenaktivitäten bes-
ser genutzt werden kann.

Der Elternbeirat hat nun ermög-
licht, dass durch einen Teileinsatz 
des Erlöses von Kaff ee-und Kuch-
enverkauf beim Adventszauber 
im Bären eine Esskastanie er-
worben wurde. Unterstützt durch 
das Garten- und Landschaftsbau 
Unternehmen Steinhart GmbH, 
welche auf Spendenbasis die 
Pflanzarbeiten durchführten, 
konnte das Projekt nun Anfang 
März in die Tat umgesetzt wer-
den.

Die Kinder hatten großen Spaß 
daran, die Pfl anzarbeiten unter-
stützt durch Bagger, Radlader 
und Co. hautnah zu verfolgen 
und freuen sich nun schon auf die 
ersten schönen Tage, welche sie 
im Schatten unter der Baumkrone  
verbringen können.

Ebenso ist geplant, dass aus 
den „Früchten“ der Esskastanie 
am Feuer im Kindergarten heiße 
Maronie hergestellt werden.

Die Vorfreude ist groß, eine 
großartige Aktion des Eltern-
beirats, der Gemeinde und der 
Fa. Steinhart Garten-und Land-
schaftsbau GmbH!

Der denkmalgeschützte Altbau der Grundschule Kirchzarten wurde in jüngster Zeit umfangreich saniert. 
Lesen Sie mehr darüber auf Seite 10 in dieser Ausgabe. Foto: Gerhard Lück

In Eschbach:

Spielend Lernen mit Oma und Opa

Stegen (u.) „Spiele damals – 
Spiele heute“ waren das Motto 
des Großeltern Enkel – Tages der 
Grundschule Stegen Eschbach. 
Wie Mama und Papa nur mit ein 
bisschen mehr Puderzucker, so 
erleben viele Kinder ihre Großel-
tern. Wo diese das Sagen haben, 
hören die Elternregeln auf. Da darf 
man dann auch mal ein bisschen 
mehr als bei den Eltern. Schöne 
Erinnerungen an die Großeltern 
bleiben für immer im Herzen. Oma 
und Opa haben viel Zeit – Zeit für 

Geschichten und Zeit mit ihren 
Enkeln zu spielen. „Spielen“ war 
auch das Motto des diesjährigen 
Großeltern-Enkel-Tages in der 
Grundschule Stegen-Eschbach. 
Die Eschbacher Schüler hatten ihre 
Großeltern in die Schule eingela-
den und wollten von ihnen wissen: 
„Was habt ihr eigentlich früher so 
gespielt?“ 

Nach einer lebhaften Inter-
viewrunde, stellten die Schüler 
staunend fest, dass viele Spiele 
von damals ihnen auch heute 

noch Freude machen. So durften 
die Schulhefte an diesem Tag 
geschlossen bleiben, stattdessen 
standen für Jung und Alt „Mensch 
ärgere Dich, Schach, Mikado und 
Halma“ auf dem Stundenplan. 

Nach einer ausgelassenen Spie-
lestunde stärkten sich Großeltern 
und Enkel am reichhaltigen Ku-
chenbuffet. Gerahmt wurde das 
Programm durch einen Reigen 
traditioneller Frühlingslieder, die 
den Großeltern noch aus der eige-
nen Schulzeit in Erinnerung waren.

Foto: privat

Der Abiball als Abschluss acht 
gemeinsamer Jahre
Der Abiturjahrgang des Kolleg St. Sebastians 
engagiert sich für seinen Abiball
Der Abiball bedeutet für uns, Ab-
schied von zwölf Jahren Schule 
zu nehmen, nach zwei Jahren 
harter Arbeit in der Kursstufe 
unser Zeugnis in den Händen 
halten zu können und zu wissen: 
wir haben es endlich geschaff t.

Es ist nicht immer einfach, das 
Lernen und die Organisationsar-
beit unter einen Hut zu bringen, 
und eine Stufe von 100 Leuten, 
trotz anfänglicher Zweifel, ir-
gendwie zu vereinen.

Jedoch ist uns die Aussicht auf 
einen letzten feierlichen Abend 
mit den Mitschülern, Freunden 
der letzten acht Jahre und unseren 
Familien die viele Mühe wert.

Deshalb haben wir uns be-
reits zu Beginn der Kursstufe, 
vor eineinhalb Jahren, darüber 
Gedanken gemacht, wie und wo 
wir diesen besonderen Abend 
verbringen können.

Da die Schüler unserer Stufe 
aus allen Ecken des Dreisamtals 
sowie aus Freiburg, Umkirch, 
Breitnau und anderen, relativ 
weit entfernten Orten kommen, 
war ein Veranstaltungsort im

Dreisamtal naheliegend.
Auch unabhängig davon, auf-

grund der hohen Schülerzahl im 
diesjährigen Abi-Jahrgang, kam 
als Location für den Abiball 
lediglich das Volante in Kirchzar-
ten infrage, von dem wir glauben, 

dass man dort einen schönen Ball 
feiern kann.

Alternativen wie die Kage-
neckhalle, das Kirchzartener 
Kurhaus, das Freiburger Ballhaus 
oder ein Festzelt schieden aus 
größentechnischen oder Kosten-
gründen aus.

Um den Abiball im Volante fi -
nanzieren zu können und gleich-
zeitig die Kartenpreise möglichst 
gering zu halten, hat die Stufe, 
angeleitet von einem achtköpfi -
gen Stufensprecherteam, kreative 
Ideen gesammelt, Aktionen ge-
plant und durchgeführt.

Neben diversen Kuchenver-
käufen, einem Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt, mehreren Ver-
pfl egungsaktionen für die Lehrer 
des Kollegs und Hilfen bei lo-
kalen Veranstaltungen, wie der 
Kirchzartener Schwimmnacht 
und dem ULTRA Bike Marathon, 
wurde auch, in Kooperation mit 
der Firma Wandres, im Dreisam-
tal Müll gesammelt.

Nach dem schriftlichen Abi-
tur in wenigen Wochen werden 
wir uns weiterhin, bis hin zum 
mündlichen Abitur Anfang Juli, 
für den gemeinsamen Abschluss 
engagieren.

Paul Zimpfer (Stufensprecher) 
und dem Rest des Abiturjahr-
gangs
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Kirchzarten . Jakob-Saur-Str. 1 . Tel. 07661 5218

RASENBERATUNGSTAG
am 29. März 2019 . 10 - 16 Uhr

Meine Region.
Meine Produkte.
Mein Markt.

Stellen Sie Ihre Fragen an die 
Rasenexperten vom Rasendünger-
Spezialisten Oscorna sowie 
vom Rasensaatgut-Hersteller 
Freudenberger

Ein Team, eine Bergfahrt und rätselhafte Botschaften
Kirchzarten (cw.) Am 6. April sta-
ret „Berggeheimnis“ mit dem „2. 
Exit Game“ auf dem Schauinsland. 
Diesmal startet das Abenteuer-Rät-
sel in der Zukunft: „2080 – Linus: 
Das Wasser kommt!“ lautet das 
diesjährige Thema. 

Ein Team, eine Bergfahrt und 
rätselhafte Botschaften, die ent-
schlüsselt werden müssen. Es 
be ginnt alles bei der Talstation 
und dann geht es hinauf auf den 
Schauinsland. Oben angekommen, 
gibt es nur noch ein Ziel: Möglichst 
schnell die Tickets für die Talfahrt 

zu erlangen, um dann wieder ins 
Tal zu kommen. Doch jetzt beginnt 
das eigentliche Abenteuer: Denn 
an die begehrten Tickets gelangt 
das Team nur, wenn es rätselhafte 
Botschaften entschlüsselt. Aber die 
Zeit ist auf zwei Stunden begrenzt! 

Ob mit Freunden, Arbeitskolle-
gen oder der Familie, dieses ein-
zigartige Abenteuer in herrlicher 
Nat ur ist ein Gruppenerlebnis der 
besonderen Art. Das Spiel ist ge-
eignet für max. 28 Personen. Dabei 
werden vier Teams mit jeweils 
sieben Personen gebildet. Emp-

fohlen wird der „Mystery Walk“ 
ab 16 Jahren. Festes Schuhwerk ist 
erforderlich, da die Wanderwege 
teils steinig und uneben sind. Da 
das Wetter auf dem 1284 m hohen 
Schauinsland schnell umschlagen 
kann, wird angepasste Kleidung 
empfohlen. 

Die Kosten pro Person betragen 
25.- Euro inkl. Berg- und Talfahrt. 
Interessenten können sich von 
Montag bis Freitag zwischen 9.00 
und 13.00 Uhr unter Tel.: 0761 / 59 
51 35 22 oder per E-Mail an  info@
berggeheimnis.com anmelden. 

Kartenverlosung
Exit Games

Der Dreisamtäler verlost vier 
Karten für eines der „Exit 
Games“. Senden Sie unter dem 
Stichwort „Exit Games“ eine 
E-Mail an info@dreisamtae-
ler.de, eine Postkarte an den 
Dreisamtäler oder ein Fax an 
07661 / 3532. Einsendeschluss 
ist der 1. April 2019.  

Die 14. „Lange Nacht“ im Haus der Natur
Kleinkunst – Kabarett – Musik ohne naturschützerischen Anspruch

Feldberg (u.) Am 6. April lädt das 
Haus der Natur zur voraussichtlich 
letzten „Langen Nacht“ ein. Kaba-
rett vom Feinsten, Musik-Satire, 
regionale Speisen und fast globale 
Cocktails versprechen einen run-
den Abend.

Jess Jochimsen macht Kaba-
rett. Gefühlvoll filetiert er den 
All tag und sein Hinterland, da 
man muss schon ein bisschen die 
Ohren spitzen. Zurückgelehnt und 
entschleunigt dreht er den noto-
rischen Rechthabern den Ton ab 
und beweist, was Satire alles sein 
darf: anrührend, klug, bilderreich, 
musikalisch und nicht zuletzt sehr 

lustig.
Sascha Bendiks und Simon 

Höneß haben schon vor zwei 
Jahr en das Haus gehardrockt. In-
zwischen waren sie mehrfach mit 
SWR1 unterwegs und bringen das 
Publikum nun „In Teufels Küche 
II“. Politisch äußerst unkorrekt 
sezieren sie vor aller Augen und 
Ohren die größten Kracher der 
Rockgeschichte und setzen sie 
neu zusammen – das ist irrwitzig 
komisch, mitunter berauschend 
schön und immer in höchstem 
Maße professionell und musika-
lisch. 

Und was passiert, wenn die 

Rampensäue Bendiks und Hö-
neß auf die „Anti-Rampensau“ 
Jochimsen treff en, das zeigt sich 
dann im gemeinsamen Teil des 
Abends: Jochimsen in Teufels 
Küche!

Wie immer gibt es bei der „Lan-
gen Nacht“ auch Regionales zu 
trinken und zu essen, es bewirtet 
Familie Dünnebacke aus den Häu-
sern „Schlehdorn“ und „Seehof“ 
in Feldberg. Die „Cocktails à la 
Chef“ sind nicht ganz so regional 
– aber da drücken wir ein letztes 
Mal beide Augen zu.

Die gemeinsam von Natur-
schutzzentrum und Naturpark 

Südschwarzwald ausgerichtete 14. 
„Lange Nacht“ im Haus der Natur 
fi ndet am Samstag, 6. April, von 
19.00 bis 24.00 Uhr statt. Einlass 
ist ab 18.00 Uhr, der Eintritt kostet 
16,- € (Erwachsene), 13,- € (ermä-
ßigt) bzw. 10,-€ (Kinder). Karten 
können unter Tel.: 07676 / 9336-30 
oder per E-Mail unter naturschutz-
zentrum@naz-feldberg.de reser-
viert werden. Es gibt keinen Vor-
verkauf zu ermäßigten Preisen und 
keine Platzreservierungen, aber ein 
vergünstigtes Parkticket für das 
Parkhaus Feldberg. Am Haus der 
Natur stehen keine öff entlichen 
Parkplätze zur Verfügung.

Leserfoto

Unser heutiges Leserfoto ist von Birgt Maier aus dem Kirchzartener Ortsteil Dietenbach. Es ist auch dort 
entstanden und zeigt einen Schmetterling der Gattung „Kleiner Fuchs“ (lat. Aglais urticae) auf einem 
Löwenzahn. Der Tagfalter überwintert in einem geschützten Versteck und fl iegt deshalb im Frühjahr 
als einer der ersten.
Birgit Maier, die am Sonntag 42 wird, ist Steuerfachangestellte und fotografi ert mit einer Kleinbildka-
mera – mit beachtlichem Erfolg, wie man sieht! Foto: Birgit Maier

mäder bauelemente
Fachberatung für Türen und Tore

Das freundliche Team der Firma Mäder zeigt 
gern die neue Ausstellung 
(von links): Laurent Masson, Franziska Karle, 
Emmanuel Meyer, Oliver Starzinsky, 
Patrick Meyer und Hans-Peter Mäder.

Wir machen das Tor
und die Tür

Kammermusik 
des Fin d e Siécle
Freiburg/Oberau (es.) Am Frei-
tag, dem 29. März, um 17.00 Uhr 
fi ndet im Wohnstift Freiburg, Ra-
benkopfstr. 2 ein Kammermusik-
konzert statt. Im Mittelpunkt steht 
die französische Musik um 1900 
mit Werken von Komponisten aus 
dem Kreis um Albéric Magnard. Es 
ist eine Reise in die poetischen und 
abgründigen Klangwelten des Fin 
de Siécle. Zur Auff ührung kommen 
das Trio für Violine und Violoncel-
lo von Jean Cras und „La bonne 
chanson“ für Sopran, Klavier und 
Streichquartett von Gabriel Fauré. 
Es musizieren in verschiedenen 
Besetzungen: Inga Schäfer (Ge-
sang), Rémi Alarcon und Katrin 
Köhler (Violine), Cristina Alvardo 
(Viola), Antoine Billet (Violoncel-
lo), Martina Higuera (Kontrabass) 
und Anne-Cécile Litolf (Klavier). 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erbeten.

Kaiserstuhlwanderung am 31. März 
Dem Frühling entgegen

St. Peter (u.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt am Sonntag, 
dem 31. März, alle Wanderfreunde 
zum Saisonauftakt zu einer Kaiser-
stuhlwanderung „Dem Frühling 
entgegen“ ein. 

Ausgangspunkt ist Bischoffi  n-
gen. Am Vogesenblick vorbei führt 
der Weg hinauf zum Texaspass, 

dann durch eine wunderschöne 
Hohlgasse hinab nach Kiechlings-
bergen. Nach einer Pause geht es 
kurz aber steil bergauf und über 
Amoltern und die Amolterer Heide 
zum Zielpunkt Endingen. Die Stre-
ckenwanderung zeigt, dass es im 
Kaiserstuhl mehr gibt als nur Re-
ben: Es gibt Waldgebiete, schöne 

Hohlgassen oder kleine idyllische 
Dörfer. Die Wanderstrecke beträgt 
ca. 12 km, Auf- und Abstiege 400 
m, Schwierigkeitsgrad: mittel. 

Festes Schuhwerk ist erforder-
lich sowie Rucksackverpfl egung, 
da unterwegs keine Einkehr ge-
plant ist. Eine Schlusseinkehr ist  
in Endingen möglich. Treff punkt 

ist um 8.15 Uhr am Parkplatz 
Zähringer Eck in St. Peter. Mit 
Fahrgemeinschaften geht es nach 
Denzlingen, weiter mit der Bahn 
über Malterdingen bis zum Bahn-
hof Bischoffi  ngen/Burkheim. Bitte 
Regiokarte mitbringen. Wander-
führer ist Bernd Vogtmann, Tel: 
07660-574.

Vortrag am 31. März

Gilgamesch – Spiegel der Zeit
B u c h e n b a c h
(u.) Der Kultur-
kreis Dreisamtal 
lädt am Sonntag, 
dem 31. März, 
11.00 -  12.00 
Uhr zu einem 
Vortrag „Gilga-
mesch - Spiegel 
der Zeit“, in den 
Raphaelsaal der 
Friedrich-Huse-
mann-Klinik in 
Buchenbach ein.

M a r c u s 
Schneider aus 
Basel  wird in 
seiner gewohnt 
eindringlichen, 
lebendigen und anschaulichen 
Weise in einem Vortrag in das 
älteste Epos der Menschheit, das 
Gilgamesch-Epos, einführen und 
die Teilnehmer so auf die Auf-
führungen vorbereiten, die am 
Sonntag, 7. April im Kulturkreis 
Dreisamtal stattfi nden.

Dieser älteste Heldenroman er -
zählt die spannende Geschichte 
des großen Königs Gilgamesch, der 

um 2500 v.Chr. 
im Land Sumer 
herrschte ,  das 
zwischen Euph-
rat und Tigris lag. 
Wahre Freund-
schaft, Helden-
tum, beständi-
ge Suche nach 
Unsterblichkeit 
und das Ringen 
des  Menschen 
mit seinem un-
durchschaubaren 
Schicksal,  das 
sind die Haupt-
themen des Wer-
kes. Es wird auch 
als „der Faust des 

Altertums“ bezeichnet. Dieses fast 
vergessene Werk wird in einem ein-
maligen Unterfangen von der Stutt-
garter Eurythmie-Bühne Brinkmann 
in Szene gesetzt und den Menschen 
wieder zugänglich gemacht.

Wer zum Vortrag nicht kommen 
kann: Das Werk wird auch durch 
sich selbst beeindrucken.

Der Eintritt ist frei, Spenden 
willkommen.

24. Mozartfest in Bad Krozingen 
Klassik im Frühling – eine Geschenkidee Ostern

Bad Krozingen (rs.) Seit 24 
Jahren bittet die Kur und Bäder 
GmbH Bad Krozingen im Früh-
jahr bis nach Ostern zu Ehren von 
Wolfgang Amadeus Mozart mit 
unterschiedlichsten musikalischen 
Klassik-Höhepunkten in das Kur-
haus von Bad Krozingen.

Das Mozartfest begann am 
24. März und findet mit dem 
„Klassik-Brunch im Frühling“, 
einem Gaumen- und Ohrengenuss 
für die ganze Familie am Oster-
montag, 22. April um 11.00 Uhr 

im Kurhaus seine Fortsetzung.  
Das Johann-Strauß-Ensemble Bad 
Krozingen umrahmt den „Klassik-
Brunch“ musikalisch und bringt 
Werke von W.A. Mozart, J. Hay-
den, L. van Beethoven, J. Strauß 
und anderen unter der Leitung 
von Tibor Szüts – Kapellmeister 
und Erste Geige, zu Gehör. Ein 
klangvolles, gaumenfreundliches 
Oster-Überraschungsgeschenk für 
Groß und Klein. 

Am 28. April um 19.00 Uhr bittet 
das Johann-Strauß-Ensemble Bad 

Krozingen unter der Leitung von 
Tibor Szüts – Kapellmeister und 
Erste Geige, und der Gast-Solistin 
Lucia Brosemer – Sopran, nach 
einem Sektempfang ab 18.30 Uhr, 
zu einem musikalisch-kulinarischen 
Vergnügen, zum festlichen „Mozart-
fest-Galakonzert“ in das Kurhaus. 

Das „Markgräfl er Symphonie-
orchester“ - Leitung Uwe Müller-
Feser, ist am Sonntag, 5. Mai um 
19.00 Uhr mit den Solisten Rainer 
Pachner – Bariton, Reginaldo 
Pinheiro – Tenor, dem Chor „Coro 

Grande des Concentus Musicus 
Padova“ Italien und dem Freiburger 
Chor „Freunde des Bertholdgymna-
siums“ im Kurhaus zu Gast. Zu Ge-
hör gebracht werden die Werke von 
W. A. Mozart: Symphonie Nr. 39, 
Es-Dur, KV 543 und von Giacomo 
Puccini: Messa di Gloria für Chor, 
Gesangssolisten und Orchester.

Unter www.bad-krozingen.info 
oder Tel.: 07633 / 4008-164,  Tou-
rist-Information Bad Krozingen, 
das gesamte Mozartfest-Programm 
sowie Tickets im Vorverkauf.

Dreisamtäler
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Neuhäuserstraße 110 • 79199 Kirchzarten
Tel: 0761 - 6 45 86

www.hegwein-garten.de • Mail: kontakt@hegwein-garten.de

www.zg-rai�eisen.de

AGRAR   TECHNIK   ENERGIE   BAUSTOFFE   MÄRKTE

DAS BESONDERE IM GARTEN...
...Natursteine vom Rai�eisen Baucenter

Achern . Gutach . Heitersheim . Ihringen . Kirchzarten . Lahr . Schliengen

Kirchzarten-Zarten • Flaunserstr. 8 • Tel. 07661/61222 
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12.30 Uhr u. 14.30-18 Uhr • Sa: 8.30-12.30 Uhr • Mi-Nachm. geschl.

P�anzzeit
Ab sofort
         Rosen & Setzlinge

Bio-Jungp�anzenverkauf
Von Fr. 3.5. bis Fr. 17.5.2019 in Buchenbach                                

Echinos e.V.
Friedrich-Husemann-Weg 11a
79256 Buchenbach
www.echinos.deFoto: pixabay.com

(djd.) Erst die Arbeit, dann das 
Vergnügen. Passionierte Frei-
zeitgärtner wissen genau, dass 
dieses geflügelte Wort seine Be-
rechtigung hat. Denn bevor die 
ganze Familie wieder die Zeit im 
Freiluftwohnzimmer genießen 
kann, warten dort noch so einige 
Aufgaben, die zu erledigen sind. 
Schließlich haben die Winter-
monate ihre sichtbaren Spuren 
hinterlassen. Ohne Frühjahrsputz 
im Garten geht es daher nicht. Mit 
den richtigen Tipps und passenden 
Geräten können es sich Hausbesit-
zer dabei einfach machen.

Großreinemachen von der 
Terrasse bis zu den Beeten

Schmutz, der sich in den vergan-
genen Monaten auf der Terrasse 
sowie auf den Gartenwegen an-
gesammelt hat, kann man einfach 
und schnell mit einem Hochdruck-
reiniger zu Leibe rücken. Auch 

Gartentisch und -stühle erstrahlen 
anschließend wie neu. Abgebro-
chene Zweige und Laubreste sind 
mit Blasgeräten im Handumdre-
hen verschwunden. „Praktisch 

sind dabei akkubetriebene Model-
le. Da sie kabellos sind, bieten sie 
viel Bewegungsfreiheit und sind 
dazu noch leise“, lautet die Emp-
fehlung vom Stihl-Gartenexperten 

Jens Gärtner. Wenn Wege und 
Terrasse gesäubert sind, kommen 
die Rasenfläche und Blumenbeete 
an die Reihe: Hier sollte man Laub 
und Pf lanzenreste zusammen-
harken und aufsammeln, damit 
Pflanzen und Rasen wieder kräftig 
wachsen können.

Jetzt ist Zeit für einen fri-
schen Schnitt

Neben herumgewehtem Laub hat 
sich unter Hecken, in Beeten und 
ringsherum um Bäume in den 
vergangenen Monaten auch so 
einiges an Wildwuchs gebildet. 
Das Ende der Frostperiode ist 
auch der richtige Zeitpunkt für den 
Hecken- und Gehölzschnitt. „Der 
Rückschnitt fördert das Wachstum 
von Bäumen und Sträuchern. Die 
einzige Ausnahme sind Früh-
blüher, sie sollten erst nach ihrer 
Blütezeit geschnitten werden“, so 
Gärtner weiter.

Die Spuren des Winters beseitigen
So bringen Freizeitgärtner ihr grünes Reich in Frühjahrsstimmung

Großreinemachen im Freiluft-Wohnzimmer: Nach der langen Win-
tersaison hat der Garten einige Pflegeeinheiten nötig - bis hin zum 
gründlichen Reinigen von Terrasse und Gartenwegen.

Foto: djd/STIHL

Die Sommermonate sind für 
Rosen  liebhaber die schönste Zeit 
des Gartenjahrs, denn dann zeigt 
sich die „Königin der Blumen“ in 
ihrer ganzen Pracht. Damit man 
sich über einen reichen Blütenflor 
freuen kann, sollte man allerdings 
im Frühjahr schon aktiv werden. 
Nun stehen der Rückschnitt und 
das Düngen an. „Jetzt ist aber auch 
ein guter Zeitpunkt, neue Rosen 
zu pflanzen“; erklärt Judith Bir-
cher, Gartenbauingenieurin beim 
Schweizer Düngerspezialisten 
Hauert. „Vor allem Wurzelnackte 
– also solche, die ohne Erdballen 
gekauft werden – müssen bis spä-
testens Ende April ihren Platz im 
Garten gefunden haben. Anders 
sieht es aus mit Rosen, die in 
Töpfen angeboten werden. Diese 
können auch noch später im Jahr 
eingesetzt werden, selbst dann, 
wenn sie bereits Blätter und Blüten 
tragen.“ 

Ob Beet-, Strauch-, Bodende-
cker- oder Kletterrose – die meis-
ten dieser Ziergehölze benötigen 
viel Sonne und Luft. Ein Standort 
an der Südseite des Hauses ist 

daher ideal. Als Tiefwurzler bevor-
zugen Rosen einen mittelschweren, 
sandig-lehmigen Boden mit einem 
hohen Humusanteil. Der pH-Wert 
sollte dabei im neutralen bis leicht 
sauren Bereich liegen. Wer keinen 
Garten hat, muss auf die som-
merliche Blütenpracht übrigens 
nicht verzichten. Klein wachsende 
Beet- oder Zwergrosen entwickeln 
sich auch in Töpfen und Kübeln 
auf dem Balkon oder vor dem 
Hauseingang gut. Vorausgesetzt, 
die Gefäße sind ausreichend groß 
und mindestens 50 Zentimeter tief. 

Verjüngungskur 

Sobald nicht mehr mit starken 
Frösten zu rechnen ist, können 
Erde, Laub, Rindenmulch oder 
Tannenzweige, die den Rosen im 
Garten als Winterschutz gedient 
haben, entfernt werden. In den 
meisten Regionen Deutschlands 
ist das ab Ende März bis Anfang 
April der Fall. Nun ist auch der 
richtige Zeitpunkt, um beherzt 
zur Schere zu greifen und die 
Ziergehölze zu verjüngen, denn 
ohne Schnitt „vergreisen“ sie und 
verlieren in nur wenigen Jahren 
ihre Blühfreude. „Die Schnitttech-
nik variiert je nach Rosenklasse“, 
erläutert Bircher. „Grundsätzlich 
werden aber alle abgestorbenen 
und schwachen Triebe entfernt 
sowie Wildtriebe gekappt, die un-
terhalb der Veredelungsstellen aus 
dem Boden schießen.“ Beet- und 
Edelrosen schneidet man zudem 
auf circa 15 Zentimeter zurück, 
sodass drei bis fünf Augen stehen 
bleiben. 

Bei älteren Trieben von Strauch-
rosen wird ähnlich verfahren, 
während die jungen Triebe ledig-
lich um etwa ein Drittel gekürzt 
werden. Kletterrosen sollte man 
dagegen nur leicht bearbeiten und 
auch Rosensorten, die nur einmal 
im Jahr blühen, werden bloß bei 
Bedarf etwas ausgelichtet, da bei 
ihnen die Knospen an den Trieben 
des Vorjahres erscheinen. „Wich-
tig für all diese Arbeiten ist eine 
scharfe Schere. So vermeidet man 

Quetschungen und erhält möglichst 
glatte Schnittstellen“, sagt Bircher. 
„Es empfiehlt sich, das Schnittgut 
anschließend immer gründlich von 
den Beeten zu entfernen. Bleibt 
es liegen, kann es zur Brutstätte 
für Krankheiten und Schädlinge 
werden.“ 

Den Nährsto�bedarf de-
cken 

Rosen gehören zu den sogenann-
ten Starkzehrern. Deshalb müssen 
sie während der gesamten Wachs-
tumsperiode mit ausreichend 
Nährstoffen versorgt werden. Im 
Fachhandel sind verschiedene 
Produkte erhältlich, die speziell 
für die Bedürfnisse der Pflanzen 
entwickelt wurden. Mit Dünger 
versorgt werden Rosen grundsätz-
lich im zeitigen Frühjahr direkt im 
Anschluss an den Schnitt. Unmit-

telbar nach der ersten Blütenphase 
kann dann noch einmal mit einer 
reduzierten Menge nachgedüngt 
werden. 

Besonders Rosen, die auf klei-
nen Flächen z.B. im Vorgarten 
oder in Kübeln und Töpfen stehen, 
benötigen für ein bestmögliches 
Wachstum und eine lange Blüte-
zeit regelmäßige Düngergaben. 
Denn das begrenzte Erdreich 
kann nur eingeschränkt Nährstoffe 
speichern und bereitstellen. „Wer 
seinen Rosen etwas Gutes tun will, 
sollte sich bei der Anwendung von 
Düngemitteln immer genau an 
die Dosierungshinweise auf den 
Produktverpackungen halten“, rät 
die Expertin. „Eine Überdüngung 
wirkt sich auf die Vitalität der 
Pflanzen genauso negativ aus, 
wie es eine Unterversorgung mit 
Nährstoffen tut.“ 

Quelle: Gründes Presseportal

Die richtige Rosenpflege im Frühjahr: 
Für eine üppige Blütenpracht und ein gesundes Wachstum

Besonders Rosen, die auf kleinen Flächen z.B. im Vorgarten oder in 
Kübeln und Töpfen stehen, benötigen für ein bestmögliches Wachs-
tum und eine lange Blütezeit regelmäßige Düngergaben.

Foto: Hauert



Mittwoch, 27. März 2019 Seite 5Dreisamtäler

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten

L1
26

 R
ic

ht
.

O
be

rr
ie

d

Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!

w
er

b
ea

g
en

tu
rn

ie
b

er
le

.d
e

ZUVERLÄSSIG UND
KOMFORTABEL

Amiti-E+ 1
 Reichweite von bis zu 200 Kilometern

AluxX SL Aluminium für SyncDrive Sport Mittelmotor mit integriertem 
SideRelease EnergyPak-Akku, 250 W, 80 Nm, GIANT EnergyPak 500 
Lithium-Ionen Unterrohr-Akku, Shimano Deore Shadow M592, Shimano 
MT200 Hydraulik-Scheibenbremse  ...

2499,- €
ab

www.alphega-apotheken.de

Vitamin D! Ausreichend Versorgt?
In Deutschland leidet rund jeder Dritte 
unter Vitamin-D-Mangel.* Zählen auch Sie dazu?

Vitamin-D reguliert viele wichtige Körperfunktionen des aktiven Menschen. 
Es fördert das Wohlgefühl, steigert die Leistungsfähigkeit, Widerstandskraft und Streßtoleranz.
Eine ausreichende Versorgung mit dem „Sonnenvitamin“ Vitamin D ist wichtig für die 
Aufnahme von Calcium im Darm und die Regulation des Gleichgewichts im Körper. Deshalb 
wird ein Vitamin-D-Mangel oft mit ernsthaften physischen und psychischen Erkrankungen 
wie Osteoporose, Multiple Sklerose, Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes, Depression und Grippe 
in Verbindung gebracht. Mit dem Vitamin-D-Check erhalten Sie eine schnelle und kostengünstige 
Möglichkeit, sich hier bei uns in der Apotheke zu informieren und einem Vitamin-D-Mangel vorzubeugen.

Der Vitamin-D-Check umfasst insbesondere:

• Die Aufklärung über die Funktionen, Aufnahme und Aufrechthaltung von Vitamin D
• Eine individuelle Ermittlung Ihres Vitamin-D-Spiegels mittels hochmoderner Technik
• Eine umfassende Beratung über eine gute Vitamin-D-Versorgung (basierend auf Ihrem Vitamin-D-Spiegel)

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin oder kommen Sie einfach vorbei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! *DGE aktuell 06/2017 vom 15. August 2017

vom 
01.04. bis 

13.04.2019

Bären-Apotheke Stegen
Wolf Dieter Möltgen
Hirschenweg 6
79252 Stegen

Bären-Apotheke KappelBären-Apotheke Kappel
Moosmattenstraße 5
79117 Freiburg

Erfolgreiche Städtemeisterschaft und Wiengipfel 
der Auszubildenden

Emmendingen (u.) Auszubilden-
den im zweiten und dritten Lehr-
jahr die Chance zu geben, eine 
echte Prüfungssituation zu erleben 
und miteinander in Wettbewerb zu 
treten: Das ist das Ziel der DEHO-
GA Kreisstelle Freiburg-Land, des 
Klubs der Köche Freiburg und der 
IHK Südlicher Oberrhein. 

Bei „Weingipfel“ und „Städte-
meisterschaft“ am 8. März in den 
Räumen der Berufl ichen Schulen 
in Emmendingen maßen sich 15 
Restaurantfachleute und 10 Kö-
che. Während die Köchinnen und 
Köche aus einem vorgegebenen 
Warenkorb ein 4-Gänge-Menü 
zuzubereiten hatten, mussten die 
Restaurantfachleute unter anderem 
20 Fragen um den Wein schriftlich 
beantworten und in einer Blindver-
kostung Weine bestimmen. 

Der örtliche Klub der Köche ist 
hier seit Jahren aktiv, und viele 
namhafte Betriebe ermöglichen ih-
ren Auszubildenden die Teilnahme. 
Der Weingipfel, der vom Vorsit-
zenden der Fachgruppe Berufsbil-
dung im DEHOGA Freiburg-Land, 
Axel Maier, mit ins Leben gerufen 
wurde, fand zum dritten Mal statt.

Alle Aufgaben waren unter den 
gleichen Bedingungen zu bewälti-
gen wie in der Abschlussprüfung 
der IHK. Bei den Köchinnen und 
Köchen bewertete eine „A-Jury“ 
die Arbeit in der Küche, darunter 
vor allem Zubereitung, Ökonomie 
und Hygiene. Die „B-Jury“ prüf-
te im Anschluss u. A. Anriche, 

Konsistenz und Geschmack der 
Gerichte. „Wäre dies heute eine 
Prüfung gewesen, dann hätten alle 
mit einer guten Note bestanden“, 
leitete Konrad Hurter, Vorsitzender 
des Köche Klubs, die Siegerehrung 
ein. Auf dem Treppchen ganz oben 
stand Max Tilman Kröning, der im 
Schwarzen Adler in Oberbergen 

lernt. Ihm folgten Tim Hofmann 
und Tobias Bischoff, die beide 
vom Rössle in Elzach ausgebildet 
werden. Den Weingipfel gewann 
Malalatiana Raharinirinasoa vom 
Europa-Park in Rust. Ihr folgten, 
begleitet von Lisa Loks und Anto-
nia Braun vom Hotel Kesslermühle 
in Hinterzarten.

(v.l.): Anette Stetter (IHK), Axel Maier (DEHOGA), Malalatiana Raharinirinasoa, Vincenco de Biase 
(Europa-Park), Lisa Loks, Antonia Braun, Max Tilman Kröning, Tim Hofmann, Tobias Bischoff , Konrad 
Hurter (Klub der Köche)  Foto: Hangleiter

Maloja – Das Schöne und Gute
Sportbekleidung für den Ausdauerbereich

Freiburg (cw.) Am 21. März 
eröff neten Claudia und Matthias 
Pfeil „Bergblick“, ihr Geschäft für 
Funktions- und Sportbekleidung 
in der Schwarzwaldstraße 12. Auf 
rund 100 m² präsentieren beide 
hochwertige Bekleidung für den 
Ausdauersport der Marke „Malo-
ja“. Zielgruppe der „Maloja“ Flag 
Ship Stores sind Outdoor-Sportler 
wie Mountainbiker, Rennradfah-
rer, Langläufer, Jogger, Kletterer 
und jeder, der Sportkleidung mit 
Style liebt. „Maloja“ wurde vor 
15 Jahren in Rimsting am Chiem-
see von Klaus Haas und Peter 
Räuber gegründet. Doch was hat 
„Maloja“, ein kleiner Ort mit 300 
Einwohnern im Oberengandin, mit 
den „Maloja“ Flag Ship Stores zu 
tun? „Es steht für das Schöne und 
Gute“, so Klaus Haas. Schöne 
Erinnerungen in Maloja führten 
seinerzeit bei den Gründern zu der 
Entscheidung, diesen Namen für 
ihre Marke zu wählen. Damals pro-
duzierte „Maloja“ ausschließlich 
für den Radsport, heute sind allein 
20 Personen mit der Entwicklung 
von ca. 800 Styles beschäftigt. 
Mit inzwischen 50 Beschäftigten 

betreibt „Maloja“ acht Flagship 
Stores und beliefert weltweit über 
900 Händler in 26 Ländern. Klaus 
Haas ist gebürtiger Schramberger 
und freut sich, dass er anlässlich 
der Eröff nung mal wieder Heimat-
luft schnuppern darf. Er weiß, dass 
gerade hier, in und um Freiburg, 
der Outdoor-Sport insbesondere 
im Radsport- und Langlaufbereich 
einen großen Stellenwert hat. 

„Bergblick“ – Schlossberg 
in Sicht 

Doch „Maloja“ steht auch noch 
für eine weitere Besonderheit: 
Beim Betreten des Geschäftes 
ist der Kunde umgeben von viel 
Holz. Die im Geschäft stehenden 
Möbelstücke sind von einer spezi-
ellen Schreinerei aus alten Hölzern 
hergestellt. Dieser Vintage-Style 
spiegelt sich auch in der Beleuch-

tung wieder, denn große nostal-
gische Metalllampen sorgen für 
eine außergewöhnliche Stimmung. 
Die Fotos an den Wänden zeigen 
wilde Natur, sportliche Aktivität 
und vermitteln ein Gefühl von 
Abenteuer. Jeder Besucher soll 
sich wohl fühlen, dazu gibt es auf 
Wunsch auch einen Kaff ee. „Nach 
diesem Besuch soll der Kunde 
ein gutes Gefühl haben, egal ob 
er etwas gekauft hat oder nicht“, 
so Klaus Haas. Wichtig für das 
Unternehmen ist, dass die Dinge 
zusammenpassen. „Hier stimmt 
die Lage, die Räumlichkeit und 
das Umfeld, denn wer zu „Malo-
ja“ kommt weiß, wo er hin will“, 
erklärt Klaus Haas. Auch der 
Name „Bergblick“ ist kein Zufall, 
denn es handelt sich nicht um eine 
Assoziation zu den Schweizer Ber-
gen, sondern um den Schlossberg 
in Freiburg: Denn blickt man aus 
dem Fenster, so sieht man direkt 
auf den Freiburger Schlossberg. 
Tatsächlich ein Bergblick!
Öff nungszeiten: Dienstag– Frei-
tag von 10:00 bis 18:00 Uhr und 
samstags von 10:00 bis 14:00 
Uhr.

v. l. Matthias Pfeil, Claudia Pfeil, Klaus Haas
Foto: Claudia Wandres

Lecker-Entdecker-Tag 
mit Schwarzwaldmilch

Freiburg (u.) Wo kommt die Früh-
stücksmilch eigentlich her und wie 
wird der köstliche Joghurt herge-
stellt, den wir jeden Morgen genie-
ßen? Diese und viele andere Fragen 
rund um die Kuh und ihre Milch 
können nun Schulkinder direkt 
vor Ort auf einem einzigar tigen 
Lecker-Entdecker-Tag erleben und 
selbstständig erforschen: Schwarz-

waldmilch startet ab sofort einen 
großen Schulwettbewerb der Klas-
sen 3 bis 5. Zu gewinnen gibt es 
einen Tag voller bunter Erlebnisse 
auf einem echten Schwarzwälder 
Weidemilchhof am 20. Mai 2019 
(Alternativtermin bei schlechtem 
Wetter: 27. Mai 2019). Ausführli-
che Informationen gibt es ab sofort 
auf www.schwarzwaldmilch.de

Foto: Schwarzwaldmilch

Vorstellung Sportschicht 
& Ernährungsoff ensive

Kirchzarten (es.) Häufi g müde 
und abgeschlagen? Keinen An-
trieb, um sich regelmäßig zu be-
wegen? Das muss nicht sein! Oft 
genügen kleine Veränderungen, 
um das gesamte Wohlbefi nden zu 
verbessern. Die Personal Traine-
rin und Ernährungsberaterin Ni-
cole Eggert weiß, welche Eff ekte 
durch strukturiertes Training und 
eine passende Ernährungsweise 
erzielt werden kann und stellt 
diese am Sonntag, dem 31. März, 
zwischen 15.00 und 17.00 Uhr im 
Quartierstreff  20, Bahnhofstraße 
20 in Kirchzarten persönlich vor. 
In ihrem Training setzt Nicole 

Eggert die für jeden persönlich 
passenden Schwerpunkte, damit 
die gewünschten Ziele erreicht 
werden. Trainiert wird haupt-
sächlich mit dem Körbergewicht 
in freien Übungen. Als perfekte 
Ergänzung werden Faszienrollen 
von rollholz für die Regeneration 
eingesetzt. In der Ernährungs-
beratung ermittelt Nicole Eggert 
gemeinsam mit dem Teilnehmer 
die Körperkonstitution, um die 
passenden Lebensmittel für den 
Körper zu bestimmen. Dabei 
liegt die Expertise auf der ayur-
vedischen Ernährungsweise. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58„FreiLaufen!“
Ein lauftherapeutisches Angebot für Menschen mit seelischen Beeinträchtigungen

Freiburg (glü.) Sport galt viele 
Jahre ausschließlich als Mittel zur 
körperlichen Ertüchtigung. Seit 
einigen Jahren ist aber bekannt, 
dass Sport darüber hinaus auch 
zum psychischen Wohlbefinden 
beiträgt. Die Wirksamkeit vor al-
lem von Ausdauersport bei der Be-
handlung von Depressionen ist in 
mehreren Untersuchungen belegt 
worden. Oft wird sogar die Mei-
nung vertreten, dass regelmäßiges, 
langsames Laufen Antidepressiva 

ersetzen kann. Auch bei Angst-
störungen, Burnout und psycho-
somatischen Beschwerden habe 
sich das Laufen als ausgesprochen 
hilfreich erwiesen. Außerdem 
scheint Sport präventiv auf die 
Entwicklung einer Altersdemenz 
zu wirken. In immer mehr Städten 
in Deutschland wird deshalb der 
langsame Dauerlauf (Joggen) 
unter fachkundiger Anleitung als 
Lauftherapie zur Depressionsbe-
handlung angeboten.

Der Arbeitskreis Leben Freiburg 
(AKL), die Beratungsstelle für 
Suizidgefährdete und Menschen 
in Lebenskrisen, bietet unter dem 
Titel „FreiLaufen!“ erstmals in 
Freiburg einen zehnwöchigen 
Laufkurs an, der sich an alle richtet, 
die sich bislang noch nicht an das 
Laufen gewagt haben. In besonde-
rem Maße ist dieser Kurs jedoch 
für Menschen mit Depressionen 
und für Trauernde gedacht. Die 
Leitung liegt bei Wolfgang Stich, 

dem Leiter der Einrichtung. Ein 
Informationsabend fi ndet am Mon-
tag, dem 6. Mai um 20 Uhr in den 
Räumen des AKL in der Oberau 
23 statt. Der erste Lauftermin ist 
am Dienstag, dem 14. Mai um 
18 Uhr. Um Anmeldung für den 
Info-Abend wird gebeten (0761 
33388 oder wolfgang.stich@ak-
leben.de). Weitere Informationen 
zum Programm „FreiLaufen!“ des 
AKL gibt es im Internet (www.
akl-freiburg.de/freilaufen).
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Zahnpaschta
Vor ä paar Dääg bin i in einem vun denne Iikaufsttempel, wo mr 
alles kriegt, was mr brucht, wemmer mindeschtens 120 Johr lang 
gsund un schön bliebe will, vor em Zahnpaschtaregal glandet. I 
hab mr notiert, was verschiedini Zahnpaschte so biete.
Die erscht het kurz un bündig versproche: Repariert sofort und 
beugt vor.  
Meh muesch eigentlig über ä Zahnpaschta nit wisse, hab i denkt, 
bim Witterstudiere aber glii gmerkt, dass i falsch denkt hab. Uff  
de zweite Tub isch nämlig gschtande: sanfte Pfl ege, angenehm im 
Geschmack, mit Aminfl uorid, remineralisiert und schützt, neu-
tralisiert Zuckersäuren und ist homöopathieverträglich. Uff  de 
Dritte war widder ä anderi Zahn-Info: Für schmerzempfi ndliche 
Zähne, Schutz vor Zahnhalskaries und Parodontitis, bekämpft 
Zahnfl eischentzündungen. Die sanfte Pfl ege für ein sanftes Weiß. 
Ä sanftes Weiß, des isch genau des, was ich will. Kei so n ä strah-
lendes Blendweiß, wo d Lit wie vum Blitz troff e granatemäßig 
verschreckt uff schreie, wenn ich de Mund uff mach un aafang 
schwätze. 
S vierte Produkt het gworbe mit Schutz vor Zahnfl eischbluten und 
garantiert 12 Stunden lang ein angenehm frischer Atem. Do könnt 
ich praktisch 12 Mundartlesunge abspule un müsst mir kei einzigs 
Mol d Zähn putze in dere Zit. Uff  de letschte Tub hab i gläse: Wir 
entwickeln alles, damit dein Mund gesund un glücklich bleibt. 
Bi demm Satz hab i plötzlig Zahnweh kriegt.

Stefan Pfl aum

30.03.19gültig bis:

Aus dem Schwarzwald isst! für den Schwarzwald

Angebote erhältlich in unseren Filialen in Denzlingen,
Glottertal und Freiburg (Schwarzwald City, Zentrum Oberwiehre

und Brombergstraße 3)

€Frischwurst- Aufschnitt

Bärlauchschinken €

€Lammhüfte

€Kindergriller im 5er Pack

€Spareribs

Angebote der Woche
1 kg

100 g

100 g

100 g

100 g

6,99
2,99
0,99
0,89
1,79

Ich & Du Pfl ege im Dreisamtal
Ein Modellprojekt auf Erfolgskurs

Freiburg (u.) Wer viel zwischen 
Freiburg Littenweiler und Kirch-
zarten unterwegs ist, hat ihn viel-
leicht schon gesehen: Den orange-
schwarzen Flitzer von Ich & Du 
Pfl ege auf dem Weg zum nächsten 
Pfl egekunden/in. Ich & Du Pfl ege 
ist seit zwei Jahren in Freiburg und 
seit kurzem im Münstertal unter-
wegs, um ein bewährtes Modell 
der Ambulanten Pfl ege aus den 
Niederlanden auch hier umzuset-
zen. Der Name des Pfl egemodells 
ist "Buurtzorg", was auf deutsch 
Nachbarschaft bedeutet. 

Die Idee ist: Menschliche, be-
dürf nisorientierte Pfl ege mit dem 
großen Ziel, die Selbständigkeit zu 
erhalten, zu fördern oder wieder 
herzustellen und somit die Ab-
hängigkeit vom Pfl egedienst auf 
ein minimales Niveau zu bringen. 
Nicht die Einhaltung des normal 
geplanten Ablaufes der Pflege-
besuche stehen an erster Stelle, 
sondern das individuelle Eingehen 
auf die tagesaktuelle Situation des 
Menschen. 

Wichtig ist bei Ich & Du, 
das Umfeld der Pflegekunden 
einzube ziehen, soziale Netzwer-
ke zu knüpfen und zu aktivieren 
(Stichwort nachbarschaftliche 
Pflege). Das Buurtzorg Modell 
soll einen Gegenentwurf zu her-
kömmlicher häuslicher Pflege 
darstellen. Für die Mitarbeiter ist 
der Druck in der Pfl ege norma-
lerweise enorm. Zeitkontingente 
pro Pfl egekunde, Schichtdienst, 

ständiges Einspringen bei mäßi-
gem Gehalt, welches seit Jahren 
parteiübergreifend ein Politikum 
ist, sind nur einige der Beispiele 
weshalb ambulante Pflege vor 
allem unter Pflegenden häufig 
mit Argusaugen beäugt wird und 
warum immer mehr Pfl egende den 
Beruf verlassen.

Das Modell arbeitet in kleinen 
Pflegeteams, so dass die Pfle-
gekunden "ihre" Pfl egenden gut 
kennen. Dazu arbeiten die Teams 
selbstorganisiert und hierarchie-
frei. Ebenso erstellen die Teams 
ihre Dienstpläne selbständig, 
entscheiden ob und welche neuen 
Mitarbeiter sie einstellen und 
führen die Bewerbungsgespräche. 

Das bedeutet, dass die Mitarbeiter 
auch für das Organisatorische Ver-
antwortung übernehmen. Dadurch 
erleben die Pfl egenden hohe Zu-
friedenheit im Beruf. Sie sind mit 
viel Freude unterwegs und tragen 
diese Freude auch zu den Pfl ege-
kunden. Sie erleben ihre Arbeit als 
sinnstiftend und kreativ, schätzen 
die Gestaltungsmöglichkeiten. 
Die vielen Rückmeldungen der 
betreuten Menschen bestätigen, 
dass Ich & Du mit Buurtzorg auf 
dem richtigen Weg ist.

In Freiburg steht Buurtzorg noch 
ganz am Anfang. Hier gibt es vier 
ambulante Pfl egeteams und eine 
Demenzwohngruppe, insgesamt 
35 Mitarbeitende. Jörn Schinzler, 

der Geschäftsführer von Ich & Du 
Pfl ege, ist mit viel Enthusiasmus 
dabei, seine Vision von Pflege 
umzusetzen. Die Verwaltung soll 
schlank gehalten werden, einfache 
Lösungen werden gesucht. „Die 
größten Herausforderungen sind 
die Bürokratie der Kranken- und 
Pfl egekassen sowie der Mangel 
an Pfl egefachkräften“, beschreibt 
Petra Amand, die Wundmanagerin 
des Teams. 

Das große Problem ist der Fach-
kräftemangel. Obwohl Buurtzorg 
für alle Beteiligten in der Pfl ege 
viele Anworten auf die Proble-
matik der schlechten Arbeitsbe-
dingungen hat, sind die Ideen des 
Modells noch wenig verbreitet. 
Das Modell ermöglicht menschli-
che und würdevolle Pfl ege im Al-
ter bei höchster Zufriedenheit von 
Mitarbeitern und Pfl egekunden. 
„Doch der Einfl uss auf politische 
Entscheidungen auf die Situation 
in der Pfl ege in Deutschland ist 
auch mit Buurtzorg noch nicht 
groß genug, um großflächige 
Veränderungen zu bewirken. 
Deshalb gilt auch hier: Schreiten 
wir mit gutem Beispiel voran! In 
Deutschland steckt das Modell 
noch in den Kinderschuhen. Aber 
mit innovativen Pflegekräften, 
welche durch Selbstorganisation 
freudvoll, zufrieden und mit mehr 
Gestaltungsmöglichkeiten und 
Verantwortung arbeiten möchten, 
werden wir unser Ziel erreichen“, 
so Jörn Schinzler.

Foto: privat

Rentenberatung
Kirchzarten (u.) Der ehrenamt-
lich tätige Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversiche-
rung Edgar Himmelsbach hält am 
Donnerstag, dem 18. April einen 
Beratungstag bei der AOK im 
Kundencenter Kirchzarten Bahn-

hofstraße 3 ab.
Es können auch Kontenklärun-

gen gemacht und Rentenanträge 
gestellt werden. Die Beratungen 
sind kostenfrei.Terminvereinba-
rungen erbeten, vormittags bei der 
AOK unter Tel.: 07661 / 983502.

Taizé Gebet
Singen- Beten-Stille

Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 
dem 7. April, um 19.30 Uhr, wird 
zum Taizé Gebet in die St. Gallus 
Kirche in Kirchzarten eingeladen. 
Der meditative Gottesdienst am 
Abend ist geprägt durch typische 
Gesänge aus Taizé, Gebete, wohl-
tuende Stille und das Hören auf 

biblische
Texte. Interessierte Sängerinnen 
und Sänger treffen sich bereits 
um 18.30 Uhr in der Kirche, um 
die Lieder einzuüben. Die Instru-
mentalisten, die gerne mitspielen 
möchten, treffen sich um 18.00 
Uhr.

Ökumenisches Friedensgebet
Kirchzarten (u.) Das nächste 
monatlich stattfi ndenden ökume-
nischen Friedensgebet fi ndet am 
Samstag 2. April, um 12.00 Uhr, 
in der St. Gallus Kirche in Kirch-
zarten statt. 

„Wir wollen nicht wegschauen. 
Gott ist ein Freund des Lebens. 
Er ruft uns auf, für Frieden und 

Gerechtigkeit einzutreten. In Wort 
und Tat. Hier und weltweit. Im 
Beten suchen wir dazu seine Nähe 
und seine Kraft. Wir glauben an 
die Kraft des Gebetes. Unterbre-
chen Sie für einige Minuten den 
Ablauf Ihres Tages und kommen 
Sie zu dieser Gebetszeit“, so das 
Vorbereitungsteam.

Kirchenkonzert in Stegen
Stegen (es.) Nach dem großen 
Erfolg seiner Kirchenkonzerte 
in den letzten Jahren setzt der 
Musikverein Wittental e.V. diese 
schöne Tradition fort und lädt am 
Samstag, dem 6. April, um 19.30 
Uhr zu einem Konzertabend in die 
Herz-Jesu-Kirche in Stegen ein. Der 

Musikverein möchte mit festlicher 
Musik eine Stunde der Entspannung 
und Besinnung bieten und die Kon-
zertbesucher mit der einmaligen At-
mosphäre und Akustik der Stegener 
Pfarrkirche verzaubern. Dirigent 
Friedrich Weingärtner leitet das 
Konzert. Der Eintritt ist frei.

Infoabend und Qualifi zierungskurs zum 

Alltagsbegleiter in Oberried
Oberried (u.) Die Bürgergemein-
schaft Oberried (BGO) lädt am 
Donnerstag, 4.4.19 zu einer Info-
veranstaltung über berufl ichen Per-
spektiven als Alltagsbegleiter/in im 
Mehrgenerationenprojekt Ursuli-
nenhof ein. Lucia Eitenbichler wird 
das Berufsbild der Alltagsbeglei-
terinnen sowie das Projekt Ursu-
linenhof vorstellen und darstellen, 
welche Anstellungsmöglichkeiten 
es in der geplanten Tagespfl ege-
einrichtung sowie voraussichtlich 
auch in der Pfl egewohngruppe ge-
ben wird. Die Veranstaltung fi ndet 
um 19.30 Uhr in der Marktscheune 
der Klosterschiire Oberried statt. 

Die Teilnahme ist unverbindlich, 
um Anmeldung unter alltagsbe-
gleitung@bg-oberried.de wird 
gebeten.. 

Zur Qualifi zierung wird darüber 
hinaus ab Juli von der BGO ein 
Qualifi zierungskurs für Alltagsbe-
gleiter mit 160h angeboten. Dieser 
dauert bis Jahresende und fi ndet 
14-tägig am Freitagabend sowie 
am Samstag und an einem weiteren 
Abend unter der Woche statt. 

Mehr Infos und Anmeldung 
: Lucia Eitenbichler, Tel. 0160 
97630769 bzw. alltagsbegleitung@
bg-oberried.de; www.buergerge-
meinschaft-oberried.de.

Abschluss der „Exodus“-Reihe mit Jan Assmann
Wiehre (u.) Die Predigtreihe 
„Exodus“ wird am Sonntag, 31. 
März, 11 Uhr in der Christuskirche, 
Zasiusstraße 5, abgeschlossen mit 
dem Beitrag von Jan Assmann 
unter dem Titel „Selbst-Opfer“. 

Dem renommierten Ägyptologen 
und Kulturwissenschaftler, bekannt 
geworden durch seine Arbeiten 
zum kulturellen Gedächtnis und zur 
Entstehung des Monotheismus, ist 

im vergangenen Jahr gemeinsam 
mit seiner Frau Aleida Assmann 
der Friedenspreis des Deutschen 
Buchhandels verliehen worden. 

Von einem wenig bekannten, 
aber inhaltlich gewichtigen Ab-
schnitt aus dem Zweiten Buch 
Mose (Kapitel 32, Verse 32 bis 
33) ausgehend wird er Bezüge zur 
Thematik des stellvertretenden 
Selbstopfers aufzeigen. Die liturgi-

sche Gestaltung des Gottesdienstes 
übernimmt Stadtdekan Markus 
Engelhardt. 

Die Predigtreihe führt hin zur 
Auff ührung des Händeloratoriums 
„Israel in Egypt“ am Sonntag, 7. 
April, 17 Uhr, ebenfalls in der 
Christuskirche durch die Christus-
kantorei, ihr Barockorchester und 
Vokalsolisten unter Leitung von 
Bezirkskantorin Hae-Kyung Jung.

Jan Assmann war von 1976-
2003 Prof. für Ägyptologie in 
Heidelberg und ist seit 2005 Ho-
norar-Professor für Kultur- und 
Religionswissenschaft in Kons-
tanz. Er ist seit 1968 verheiratet 
mit der Literaturwissenschaftlerin 
Aleida Assmann und hat fünf Kin-
der. Das Paar erhielt letztes Jahr 
den Friedenspreis des Deutschen 
Buchhandels.

Energieberater als 
KfW-Experte

Freiburg (ga.) Förderprogramme 
beim Modernisieren und Bauen 
werden ständig aktualisiert. Um 
sich umfassend beraten zu lassen, 
bedarf es eines Energieberaters. 
Die Gewerbeakademie Freiburg 
bietet hierzu am 24. und 25. Mai 
eine Fortbildung mit dem Titel 
„Energieberater als KfW-Sach-
verständige – Update für den 
Eintrag in die Energieeffizienz-
Expertenliste“ an. Inhaltlich geht 
es unter anderem um die neue 
EnEV-Durchführungsverordnung 
in Baden-Württemberg, um KfW-
Förderung sowie Berechnung der 

Einsparung und Wirtschaftlichkeit 
von Einzelmaßnahmen. In einem 
zweiten Kursteil stehen in einem 
Workshop die Optimierung eines 
Wohngebäudes zum Effi  zienzhaus, 
Lüftungskonzepte, sommerlicher 
Wärmeschutz und Projektdoku-
mentation im Fokus.

Die Kosten für den Fachkurs 
können durch Zuschüsse aus dem 
Europäischen Sozialfonds gemin-
dert werden. Weitere Auskünf-
te und Beratung gibt es bei der 
Gewerbe Akademie, Tel.: 0761 
/ 15250-63 sowie unter www.
gewerbeakademie.de.

Kirchzarten-Burg (u.) Für Mo-
hammed Jabur war und ist das 
Schreiben das Bleibende in einem 
Leben, in dem er nirgends bleiben 
durfte – weder in Syrien, wo er als 
Sohn palästinensischer Eltern gebo-
ren wurde, noch im Irak; weder in 
den Vereinigten Arabischen Emi-
raten, noch in Libyen. Schließlich 
gelangte er nach Deutschland, wo 
er nach zähem Ringen die deutsche 
Staatsbürgerschaft erhielt. Heute 
lebt er in Merzhausen und arbeitet 
ehrenamtlich u.a. als Dolmetscher 
in der Flüchtlingshilfe. 

Dass der Orient, seine Farben 
und Gerüche und Landschaften, 
die Sehnsucht nach seiner großen 
Familie und vor allem die Bindung 

an seine Eltern in Mohammed Jabur 
stets lebendig blieben – das erzählt 
die innere Reise, die Mohammed 
Jabur während eines Nahtoderleb-
nisses gemacht hat.

Am Donnerstag, dem 28. März, 
19.30 Uhr, fi ndet im Buchladen in 
der Rainhofscheune, Höllentalstr. 
96 in Kirchzarten-Burg eine Musi-
kalische Lesung „Bleiben ist keines 
- nirgendwo. Lebensgeschichte des 
Mohammed Jabur“ statt. Mit Heinz 
Spagl (Text), Basem Salem (Ge-
sang), Kahlid al Halabie (Keyboard) 
und Wolfgang Fernow (Kontra-
bass). Der Eintritt kostet 16.- Euro. 
Kartenreservierung per E-Mail an 
info@buchladen-rainhof.de oder 
telefonisch: 07661 / 988 09 21.

Bleiben ist keines 
- nirgendwo

Musikalische Lesung am 28. März in der Rainhofscheune
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Verjüngte Liste steht für Kontinuität in der 
Kommunalpolitik

Freie Wähler Gemeinschaft Kirchzarten stellt Kandidaten für Gemeinderatswahl vor

Kirchzarten (glü.) Die Freie 
Wäh ler Gemeinschaft Kirchzarten 
e.V. hat in einer Mitgliederver-
sammlung ihre Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Gemeinderats-
wahl am 26. Mai 2019 gewählt. 18 
Frauen und Männer stellen sich der 
Wahl und haben sich dem Leitsatz 
„frei denken – frei handeln – frei 
wählen“ verschrieben. Die Liste 
präsentiert sich als breites Spekt-
rum selbstbewusster Bürgerinnen 
und Bürger, die die Geschicke 
Kirchzartens in den kommenden 
Jahren zum Wohle der Gemein-
schaft mitlenken möchten. Darüber 
hinaus zeigt sich die Liste jünger 
als in der Vergangenheit – junge 
Gesichter und junge Familienvä-
ter und -mütter prägen die Liste 
und bestätigen das gemeinsame 
Anliegen, ein lebenswertes Kirch-
zarten mit Zukunft zu gestalten. 
Gleichzeitig steht die Liste auch für 
Kontinuität, denn alle amtierenden 
Gemeinderäte kandidieren wieder.

„In den vergangenen Jahren 
hat sich gezeigt, dass die Freien 
Wähler Kirchzarten gut daran 
tun, als einzige Fraktion des Ge-

meinderats ohne parteipolitische 
Richtlinie zu handeln. Wir fühlen 
uns dem gesunden Menschen-
verstand verpfl ichtet und stehen 
dafür ein, nur auszugeben, was 
auch eingenommen wird – mit 
allen daraus resultierenden Konse-
quenzen. Eine solide Finanzpolitik 
ist uns ein zentrales Anliegen“, 
so Dr. Harald Schauenberg, Vor-
sitzender der Freien Wähler und 
langjähriger Fraktionssprecher im 
Gemeinderat.

Die Gemeinderäte der Freien 

Wähler treff en ihre Entscheidun-
gen auf Basis sachlicher Abwä-
gungen, frei von parteipolitischen 
Ideologien. Sie stellen sich gegen 
Populismus und stehen im Ge-
meinderat für einen fairen Umgang 
der Fraktionen untereinander. 
Neben den Schwerpunkten Finan-
zen und Wirtschaft stehen für die 
Freien Wähler die Themen Orts-
entwicklung und Umwelt sowie 
Bildung, Soziales und Kultur im 
Fokus. Die maßvolle Ausweisung 
weiterer Gewerbefl ächen für die 

Kirchzartener Unternehmen ist 
ein ebenso zentrales Anliegen wie 
die Stärkung des lokalen Einzel-
handels angesichts der Herausfor-
derungen der Digitalisierung. Die 
Betreuungs- und Teilhabeangebote 
für alle Generationen und alle 
Bürger müssen erhalten und be-
darfsgerecht ausgeweitet werden. 
Bürgerschaftliches Engagement 
und ein attraktives Vereinsleben 
sollen breit gefördert und unter-
stützt werden. Angesichts des gro-
ßen Bedarfs an Wohnraum streben 
die Freien Wähler die Ausweisung 
weiterer Wohngebiete unter Be-
rücksichtigung aller Ortsteile an.

Im Rahmen der Mitglieder-
versammlung wurden neben den 
Gemeinderats-Kandidaten auch 
die bisherigen Vorstände im Amt 
bestätigt: Dr. Harald Schauenberg 
(1. Vors.); Bernd Scherer (2. Vors.); 
Gabriele Schauenberg (Kassenwart 
& Schriftführer); Thomas Faller 
(Beisitzer Zarten); Erwin Trescher 
(Beisitzer Burg); Peter Spiegel-
halter (Beisitzer Kernort); Miriam 
Rombach (Beisitzer Öffentlich-
keitsarbeit/Marketing).

Die Kandidaten der Freien Wähler Gemeinschaft Kirchzarten e.V.: 
Dr. Harald Schauenberg (66), Geschäftsführer; Peter Spiegelhalter 
(59), Leitender Baudirektor; Manfred Kaufmehl (53), selbstständiger 
Gärtnermeister; Bernd Scherer (55), Dipl. Bankbetriebswirt; Christian 
Kaindl (34), Geschäftsführer; Moritz Jenne (36), Gastronom; Susan-
ne Gisinger-Vaas (50), Dipl. Pädagogin & Immobilienverkäuferin; 
Miriam Rombach (36), Marketing-Managerin in Elternzeit; Gabriele 
Schauenberg (66), Dipl. Wirtschaftsingenieurin; Frank Herrmann (46), 
Bautechniker & Betriebswirt; Jürgen Kromer (57), Glaser-Fensterbau-
er-Meister; Andreas Kohler (55), Dipl. Kaufmann; Andrea Kohn (62), 
Dipl. Chemieingenieurin; Anna Vaas (19), Schülerin; Christoph Müller 
(27), Sozialpädagoge B.A.; Nico Weiß (25), Ingenieur für Versorgungs-
technik; Jeannette Roser-Kromer (54), Dipl. Kauff rau; Friedrich F. 
Wienemann (69), Dipl. Volkswirt / Rechtsanwalt; Ersatzkandidatin: 
Marta Knaus (61), Bilanzbuchhalterin

Die Kandidaten der Freien Wähler Gemeinschaft Kirchzarten zur Gemeinderatswahl 2019. Foto: Privat

SPD Dreisamtal organisiert Fahrt zum 
Europaparlament in Straßburg

Kirchzarten (de.) Schüler und 
Schülerinnen demonstrieren eu-
ropa weit für eine konsequente Po-
litik gegen den Klimawandel und 
Internetnutzer protestieren gegen 
die geplanten Upload-Filter. Nur 
zwei aktuelle Themen, die direkt 
das Europaparlament betreff en und 
deutlich zeigen, wie wichtig dieses 
Parlament für die Menschen auch 
in Deutschland ist.

In diesem Jahr wird ein neues 
Parlament gewählt. Die Wahlbe-
teiligung bei Europawahlen war 
in der Vergangenheit leider meist 
sehr niedrig. 

Weil die Menschen zu wenig 
über die Bedeutung des Europa-
parlaments wissen?

Die SPD Dreisamtal möchte 
Interessierten das EU-Parlament 
näherbringen und bietet eine Fahrt 
zu einer Plenarsitzung nach Straß-

burg an.
Betreut wird die Besuchergrup-

pe von Mitarbeitern der Friedrich-
Ebert-Stiftung, geplant ist auch 

ein Treff en mit Evelyne Gebhardt, 
der Vizepräsidentin des Europa-
parlaments.

Die Fahrt fi ndet am Mittwoch, 

den 17. April 2019 statt. 
Abfahrt mit dem Bus ab Kirch-

zarten wird um 9:30 Uhr sein, die 
Rückfahrt aus Straßburg gegen 
16:00 Uhr.

Wer Interesse an der Fahrt hat, 
kann sich bis 1. April 2019 an-
melden unter: spd-ov-dreisamtal-
bernd-engesser@posteo.de 

Für die Anmeldung werden Vor- 
und Zunamen, das Geburtsdatum, 
die Angabe eines Ausweispapiers 
(z.B. Personalausweis) und die 
Ausweisnummer benötigt, da 
eine Sicherheitsprüfung durch 
das Parlament stattfindet. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sollten ein Mindestalter von 16 
Jahren haben.

Der Unkostenbeitrag liegt bei 
20 €, für Schüler, Studenten und 
Arbeitslose ermäßigt bei 15 € pro 
Person.

Europaparlamentsgebäude in Straßburg
Foto: © European Union 2018 - Source : EP

Run-for-Europe
Die Organisation läuft grenzüberschreitend

Mulhouse (de.) Am letzten Mitt-
woch lud das deutsch-französische 
Orga-Team von Run-for-Europe 
nach Mulhouse zu einer Presse-
konferenz ein.

Das Interesse der Medien an 
dem Event war groß. Neben den 
Dernières Nouvelles d’Alsace, 
einem Stadtblatt von Mulhouse, 
und mehreren Radiosendern war 
auch der Dreisamtäler mit dabei. 
Durchgeführt wurde die Presseve-
ranstaltung von dem in Kirchzarten 
lebenden Initiator des Run-for-
Europe Lionel Marcor und der 
Französin Sophie Frantz.

Run-for-Europe ist ein pro-

europäischer Lauf, der für eine 
geeinte und solidarische Euro-
päische Union wirbt. Mit dem 
nicht-kompetitiven Lauf und dem 
anschließenden Fest auf dem 
Breisacher Marktplatz will der 
Lauf eine Woche vor der Euro-
pawahl angesichts zunehmender 
europafeindlicher Strömungen ein 
Zeichen für Europa setzen.

Das deutsch-französische Orga-
Team ist bunt gemischt und brennt 
für Europa! Nähere Infos: www.
run-for-europe.eu

Wer die Veranstaltung fi nanziell 
unterstützen will: https://www.go-
fundme.com/run-for-europe-2019

Das deutsch-französische Orga-Team von Run-for-Europe
Foto: Dagmar Engesser

Littenweiler/Schluchsee (hr.)
Seit einiger Zeit haben Inge-
burg und John Hall, Inhaber der 
Buchhandlung Hall in der Son-
nenbergstraße in Littenweiler, 
ihren Lebensmittelpunkt in Feld-
berg-Altglashütten. Nun hat sich 
das Ehepaar entschlossen, ihre 
Buchhandlung in 
die Nähe ihres 
Wohnor tes  zu 
verlagern. Seit 
Dezember ver-
gangenen Jahres 
haben sie schon 
Räume am Kirch-
platz in Schluch-

see bezogen und am morgigen 
Donnerstag, 28. März, ist die 
Buchhandlung Hall in Littenweiler 
zum letzten Mal geöff net. 

„Im Mai wären es elf Jahre 
gewesen, die wir hier in Litten-
weiler ansässig waren. Es war eine 
schöne Zeit“, sagt Ingeburg Hall 

nicht ohne Wehmut. „Wir haben 
uns in Littenweiler immer sehr 
wohl gefühlt, haben viele nette 
Menschen kennen lernen dürfen, 
doch nun möchten wir uns etwas 
verkleinern.“ 

„Ich möchte mich bei allen Kun-
den für ihre Treue bedanken“, so 

Ingeburg Hall „kleine Geschäfte 
wie wir leben von der Wertschät-
zung unserer Kundschaft. Wir sind 
mit Herzblut dabei und wir freuen 
uns, wenn die Kunden dies aner-
kennen und uns die Treue halten.“ 
Ingeburg Hall bittet alle Kunden 
noch ihre Gutscheine einzulösen 

und besonders 
würde sie sich 
freuen, wenn sie 
auch in ihrer neu-
en Buchhandlung 
in Schluchsee Be-
such aus Litten-
weiler bekommen 
würde.

Buchhandlung Hall - Umzug nach Schluchsee

Wir bedanken uns für Ihre langjährige Treue in Littenweiler und  
freuen uns, Sie weiterhin in Schluchsee begrüßen zu dürfen!

Dresselbacher Weg 4 • 79859 Schluchsee • www.buchhandlung-hall.de
Tel. 0 76 56 - 9 88 95 66 • e-mail: buchhandlung-hall@web.de

Neue  
Adresse:

- Anzeige -

Winterhalter Busreisen Im Brühl 25 | 79254 Oberried 
0 76 61/ 90 19 200 | www.winterhalter-busreisen.de

Mindesteilnehmerzahl: 20 Pers. (Trier) 30 Pers. (Toskana). Bei Buchung sind 20% Anzahlung notwendig, Rest-
zahlung bis zwei Wochen vor Reiseantritt. Für diese Reisen gilt Stornostaff el B unserer Reisebedingungen. 

LEISTUNGEN:
� Kompetente Reiseberatung
� Fahrt im ****Reisebus
�  2x Übernachtung ****Best 

Western Hotel Trier City
� 2x Frühstücksbuffet
�  1x Abendessen am Anreisetag
�  1x Stadtführung Trier und 

Luxemburg
� Ortstaxe
� Sicherungsschein

LEISTUNGEN:
� Fachkundige Reiseberatung 
�  Fahrt im ****Reisebus
� 4x Übernachtun/Frühstück
�  4x Abendessen: 2x 3-Gang, 

1x 4-Gang-toskanisches Abend-
essen und 1x Pasta Party

�  1x Besuch einer Pastafabrik und 
Oliven-Landgut mit Ernte

�  1x Eintritt Museo dei Bozzetti 
(Skizzenmuseum) in Pietrasanta 

� 1x Mittagsvesper

Trier - Mosel - Luxemburg Toskana & Olivenerlebnis
Fr 16.08. - So 18.08.2019 Do 07.11. - Mo 11.11.2019

ab €

329,-

ab €

255,-

Familienkonzert
Der musikalische Planet

Stegen (u.) Am Sonntag 7. Apri, 
lädt die Jugendmusikschule Drei-
samtal um 17 Uhr zum „Famili-
enkonzert“ in die Kageneckhalle 
Stegen ein. Kinder und Jugendliche 
aller Instrumentalklassen beweisen 

mit ihrer Musik, dass unsere Erde 
auch ein „musikalischer Planet“ ist. 
Das Besondere an diesem Konzert 
ist, dass es für alle Altersstufen von 
Kindern bis Senioren hörenswert 
ist! Der Eintritt ist frei.



Seite 8 Mittwoch, 27. März 2019Dreisamtäler

     pro Monat * 

(Laufzeit 
36 Monate)39,-im Abo ab   Komfort-

  Hörgeräte

www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Kirchzarten
Schwarzwaldstraße 19
Fon 0 76 61 - 98 27 46
kirchzarten@iffland-hoeren.de

Filiale Freiburg-Littenweiler
Lindenmatten Straße 44
Fon 07 61 - 69 67 57 30
fr-littenweiler@iffland-hoeren.de

Barrierefrei Wohnen

Orthopädie Schuhtechnik Sanitätshaus

Rehatechnik

nMaßschuhe  
n Zurichtungen  
n Einlagen    
n Digitale Fußdruckmessung
n Diabetes Versorgungen
n Orthesen
n Therapieschuhe
n Bequemschuhe
n Schuhreparaturen

n Bandagen
n Orthesen
n Kompressionstherapie
n Beratung und Versorgung
n bei Lymphödemen
n Brustprothetik

n Rollatoren   
n Rollstühle/ Pflegerollstühle
n Elektrorollstühle/ Elektroscooter
n Pflegebetten/ Einlegerahmen
n Toiletten- Duschstühle
n Toilettensitzerhöhungen
n Badewannenlifter
n Pflegehilfsmittel
n Dekubitusversorgungen
n Patientenlifter

Bi
ld

er
: F

ot
ol

iaIm Eck 4 
79199 Kirchzarten
Tel. 07661 905520
Fax 07661 9055222

Rosenstr. 27
79211 Denzlingen
Tel. 07666 9034142
Fax 07666 9034149

www.sanitaetshaus-vot.de
info@sanitaetshaus-vot.de

Die typischen Umbauten für die Pflege 
zu Hause sind: Badumbauten (Dusche 
statt Wanne), ebenerdiger Zugang zur 
Dusche, Türverbreiterungen für den 
Rollator oder den Rollstuhl, das Beseiti-
gen von Türschwellen und vieles mehr.

Wir helfen Ihnen dabei!

Treppenlifte
n Treppenlifte
n Außenlifte
n Plattformlifte
n Treppensteiger
n Aufzüge

Seniorenzentrum Kirchzarten Oskar-Saier-Haus

Albert-Schweitzer-Straße 5 • 79199 Kirchzarten • Telefon: (0 76 61) 391-0
E-Mail: oskar-saier-haus@caritas-bh.de • www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de

Ein breites Spektrum
        Unser Angebot im Seniorenzentrum 
orientiert sich an den Lebenssituationen älterer 
Menschen. Wir bieten mit dem Seniorenwoh-
nen, der vollstationären P�ege, der Tagesp�ege 
und dem o�enen Mittagstisch ein breites Spek-
trum möglicher Hilfen. Gerne informieren wir 
Sie über unsere Angebote.

spk-hsw.de

Verstehen 
ist einfach. s-Sparkasse

 Hochschwarzwald

Schön, wenn im Alter alles geregelt 
ist. Haben Sie an alle Vollmachten 
und Verfügungen gedacht?

Herzliche Einladung 
zu einem Vortrag von 
Peter Becker am 
Mittwoch, 15. Mai 2019,
19:00 Uhr, im Gasthaus
Bären in Zarten. 
Für Kunden und Nichtkunden. Bitte 
um Anmeldung bei der Sparkasse in 
Kirchzarten.

Fotos: djd

Kirchzarten (glü.) Das Referat 
Prävention des Polizeipräsidiums 
Freiburg und die Kolpingfamilie 
Kirchzarten informieren am Mon-
tag, dem 1. April 2019 ab 19:30 
Uhr im Mariensaal des Kath. 
Gemeindehauses in Kirchzarten 
zum Thema Sicherheit im öff ent-
lichen Raum. 
Als Referent konnte Kriminal-
hauptkommissar Karl-Heinz 
Schmid vom Referat Prävention 
des Polizeipräsidiums Freiburg 
gewonnen werden.

Übergriffe im öffentlichen 
Raum, wie z.B. Gefahren an 
der Haustür, falsche Amtsperso-
nen, Trickdiebstähle, Enkeltrick, 
Schockanrufe, Kaffeefahrten, 

Wohnungs- und Autoeinbrüche, 
Gewinnversprechen oder Raub 
und Diebstahl geben häufi g Anlass 
zu Beunruhigung und werfen die 
Frage auf, wie man sich angemes-
sen schützen kann. 

Jede Begebenheit ist jedoch 
anders und muss individuell be-
urteilt werden. Wohlwissend, 
dass es kein allgemeingültiges 
Patentrezept gibt, wird Karl-Heinz 
Schmid aus seinem Erfahrungs-
schatz berichten und mögliche 
Verhaltenshinweise und Hand-
lungsoptionen aufzeigen, wie man 
sich in bedrohlichen Situationen 
verhalten kann.

Wie kann ich mich schützen?
Vortrag der Polizei bei der Kolpingfamilie zur Sicherheit im öff entlichen Raum

Die Polizei ruft auf, dem Einbre-
cher „die Rote Karte zu zeigen“.

Foto: Polizei

Waldsee (u.) Zwischenzeitlich 
dürften viele Menschen in Waldsee 
selber erlebt haben, was auf einem 
Generationenspielplatz den lieben 
langen Tag so geht: Familien mit 
Kindern, die Klettergerüst und 
Vogelnestschaukel in Beschlag 
nehmen, Jungs, die leidenschaftlich 
bolzen, und ältere Semester, die 
regelmäßig Boule spielen oder zum 
Bewegungstreff  verabredet sind.

Das nach dem Winter wiederer-
weckte Leben auf dem Spielplatz 
wird auch dieses Jahr mit einer 
Saisoneröffnung am Dienstag, 
dem 9. April um 17.30 Uhr im 

Begegnungszentrum Laubenhof, 
Weismannstr. 3 gefeiert. Hierzu 
lädt die Heiliggeistspitalstiftung 
herzlich ein.

Beim diesjährigen Anlass wird 
auf einige Quartiersprojekte, die 
den Freiburger Osten für den demo -
grafi schen Wandel fi t machen soll-
ten, rückgeblickt: Welche Wirkung 
hatten VEGA, DEKOS oder auch 
der Spielplatz für die Teilhabe 
älterer Menschen und das genera-
tionenübergreifende Miteinander 
in Waldsee und Littenweiler? Was 
bleibt zu tun, dass alte Menschen 
möglichst lange und zufrieden in ih-

rem Wohnumfeld bleiben können?
Die Journalistin Beate Kierey 

wird mit Christoph Weiß, Leiter des 
Dienstleistungszentrums Freiburg-
Ost, über Erkenntnisse, Erfolge 
und Perspektiven auf dem Weg 
zu einem altersgerechten Quartier 
sprechen. Beim anschließenden 
Umtrunk bleibt reichlich Zeit für 
den Austausch mit allen Gästen 
und den langjährigen Kooperati-
onspartnern. Und im besten Fall 
entstehen dabei auch neue Ideen 
für den Spielplatz: Wie wär’s z.B. 
mit Qi Gong oder der „Gentleman 
Variante“ des Fußballs?

Saisoneröff nung Generationenspiel-
platz Laubenhof

Littenweiler (hr.) Das Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10 in Litten-
weiler, bietet am Freitag, dem 29. 
März, in der Zeit von 16.00 – 18.00 
Uhr, eine Selbstbehauptungskurs 
für Seniorinnen und Senioren an. 

Frank Stratz vom Verein Si-
cheres Freiburg e.V. unterrichtet 
Selbstbehauptung, Zivilcourage 
und Selbstverteidigung. In die-
sem kompakten Kurs gibt er eine 
Einführung in verbale und non-
verbale Deeskalationstechniken, 

die Möglichkeiten und Grenzen 
zivilcouragierten Verhaltens und 
eff ektive Verhaltensmöglichkeiten 
in Konfl iktsituationen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, eine Spende 
willkommen.

Selbstbehauptung für Seniorinnen 
und Senioren
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Sie liegen uns am Herzen!

Unsere Kundinnen und Kunden 
versorgen wir zu Hause bestens im Rahmen der ambu-
lanten P�ege.
Auch Angehörige �nden bei uns viele Möglichkeiten  
zur Entlastung. 
Beratung, Unterstützung, P�ege und Betreuung sind 
die maßgeblichen Inhalte unserer Arbeit für Sie.

Unsere Mitarbeitenden 
�nden bei uns eine sinnvolle Tätigkeit zu fairen Bedin-
gungen im Team der P�ege, der Hauswirtschaft, bei 
Essen auf Rädern, im Hausnotrufdienst und in den 
administrativen Bereichen.

Unsere Auszubildenden in der Altenp�ege 
erhalten eine intensive, individuelle Betreuung durch 
unsere Praxisanleiter/innen.

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal
Bahnhofstr. 18 � 79199 Kirchzarten

info@sozialstation-dreisamtal.de
Tel. (07661) 98 68-0, Mo-Fr, von 9-12 und 14-16 Uhr,

www.sozialstation-dreisamtal.de

Wir freuen uns über eine Terminvereinbarung zu 
einem unverbindlichen Gespräch!

Physiotherapie Praxis Reimann
Inhaber: Daniel Reimann (Physiotherapeut)

Stockacker 5 • 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 - 98 89 95

Email: reimann@physioduo.de • www.physioduo.de

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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Robuster 
Bergbezwinger

E 7.0 SUB - 27,5 Zoll
macht auf Wald- und Wiesenwege Spaß und 

die Fahrt durch die Stadt wird komfortabel 

Unterstützung erfährt das E 7.0 SUB durch den leistungsstarken Performan-
ce Line CX-Motor von Bosch, mit 250 W Leistung und 75 Nm sowie einem 
PowerPack-Akku mit 500 Wh. Geschaltet wird mit einer hochwertigen 
10-Gang-Deore-Kettenschaltung von Shimano

€ 3299,-

Oberried (u.) Die Bürgergemein-
schaft Oberried (BGO) lädt am 
Donnerstag, 4. April, zu einer 
Infoveranstaltung über berufl ichen 
Perspektiven als Alltagsbegleiter/
in im Mehrgenerationenprojekt 
Ursulinenhof ein. Lucia Eiten-
bichler wird das Berufsbild der 
Alltagsbegleiterinnen sowie das 

Projekt Ursulinenhof vorstellen 
und darstellen, welche Anstell ungs-
möglichkeiten es in der geplanten 
Tagespflegeeinrichtung sowie 
voraussichtlich auch in der Pfl ege-
wohngruppe geben wird.  

Die Veranstaltung findet um 
19.30 Uhr in der Marktscheune 
der Klosterschiire Oberried statt. 

Die Teilnahme ist unverbindlich, 
um Anmeldung unter alltagsbe-
gleitung@bg-oberried.de wird 
gebeten.. 

Zur Qualifi zierung wird darüber 
hinaus ab Juli von der BGO ein 
Qualifizierungskurs für Alltags-
begleiter mit 160 Std. angeboten. 
Dieser dauert bis Jahresende und 

fi ndet 14-tägig am Freitagabend 
sowie am Samstag und an einem 
weiteren Abend unter der Woche 
statt. 

Weitere Infos und Anmeldung  
bei Lucia Eitenbichler, Tel.: 0160 
-  97 630 769 bzw. alltagsbe-
gleitung@bg-oberried.de; www.
buergergemeinschaft-oberried.de.

Infoabend und Qualifi zierungskurs  zum Alltagsbegleiter

Kirchzarten (u.) Die Senioren 
St. Gallus Kirchzarten treff en sich 
einmal im Monat zu unterschiedli-
chen Veranstaltungen. Die Termine 
können dem Jahresprogramm, der 
Homepage der katholischen Kir-
chengemeinde und der örtlichen 
Presse entnommen werden. 

Ein Team von Ehrenamtlichen 
erstellt ein abwechslungsreiches 

Programm für Menschen ab 60. 
Alle Männer und Frauen, die sich 
angesprochen fühlen und   interes-
siert sind, sind herzlich eingeladen 
einmal vorbeizuschauen und an 
den Treff en und Unternehmungen 
teilzunehmen. Weitere Informatio-
nen bei Angelika Schweizer, Tel.: 
07661 / 5331.

Senioren St. Gallus

Waldsee (hr.) Wer Interesse hat, in 
einer netten und aufgeschlossenen 
Gruppe ab 50+ zu kegeln, ist bei der 
Kegelgruppe des Begegnungszent-
rums Laubenhof, Weismannstraße 
3 im Stadtteil Waldsee herzlich 

willkommen. Die Gruppe triff t sich 
im 14-tägigen Rhythmus dienstags. 
Anmeldung und weitere Informati-
onen bei Nicola Borho: Tel.: 0761 
/ 69 68 78 - 22 oder per E-Mail an 
borho.n@sv-fr.de.

Kegelgruppe sucht neue 
Mitglieder

(djd.) Die eigenen vier Wänden 
können bisweilen gefährlicher 
sein als der Straßenverkehr. Laut 
Robert Koch-Institut erleiden 2,8 
Millionen Bundesbürger pro Jahr 
einen Unfall im Haushalt. Umso 
wichtiger ist es, vorzusorgen 
und mögliche Gefahrenstellen 
im Haushalt zu entschärfen. Das 
Badezimmer mit unbequemen und 
hohen Einstiegen in die Dusche 
oder in die Badewanne steht dabei 
mit an erster Stelle. Gerade wenn 
im Alter die Beweglichkeit nach-
lässt, können rutschige Fliesen im 
Bad oder die Stufe zur Dusche zu 
einem potenziellen Unfall-Risiko 
werden. Empfehlenswert für das 
Bad ist daher eine barrierefreie 
Ausstattung mit einfachen Zu-
gängen, einem rutschfesten Bo-
denbelag und idealerweise einer 
bodenebenen Dusche. 

Für mehr Sicherheit im 
Badezimmer sorgen

Spezielle Systeme zur Nachrüstung 
inklusive Abfl uss machen es heute 
auch im Altbau möglich, die Du-

sche nachträglich „tieferzulegen“. 
Für eine bodenebene, hygienische 
und optisch ansprechende Gestal-
tung bieten sich beispielsweise 
Ganzglasduschen an. Keime und 

Bakterien haben auf den einfach 
zu reinigenden Oberfl ächen keine 
Chance - ganz im Gegensatz etwa 
zu Duschvorhängen, die schnell 
unansehnlich werden können. 

Praktisch für das seniorengerechte, 
barrierefreie Bad sind dabei einfach 
zu reinigende Oberfl ächen. 

Altersgerecht umbauen 
und Fördermöglichkeiten 
nutzen

Glaserfachbetriebe vor Ort können 
zu den Möglichkeiten beraten 
und mit den Komponenten etwa 
von Uniglas den gesamten Raum 
optisch ansprechend gestalten - 
von der Ganzglasdusche bis zu 
Raumtrennern und Verkleidungen 
aus pfl egeleichtem Spezialglas. Der 
barrierefreie Umbau des Badezim-
mers zahlt sich nicht erst im Alter 
aus - auch Familien mit Kindern 
oder Personen, die etwa durch 
eine Verletzung zeitweise in ihrer 
Beweglichkeit eingeschränkt sind, 
werden die spezielle Einrichtung zu 
schätzen wissen. Wer altersgerecht 
umbauen möchte, sollte dabei kein 
bares Geld verschenken. Die KfW 
(Kreditanstalt für Wiederaufbau, 
www.kfw.de) etwa bietet Förder-
möglichkeiten für den barrierefrei-
en Badumbau.

Keine Stolperfallen mehr
Gefahrenstellen im Bad mit barrierefreier Einrichtung beseitigen

Bodenebene Duschen ermöglichen einen bequemen und sicheren 
Zugang. Die Verwendung von Glas verbindet Hygiene mit einer 
ansprechenden Optik. Foto: djd/Uniglas/Ceyssens

Foto: djd
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Küchen · Einbaumöbel · Wohnräume · Betten
Ankleidezimmer · Schlafzimmer · Tische · Bäder 
Arztpraxen · Büros · Schrankwände · Thekenanlagen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

Die Gemeinde Kirchzarten bedankt sich bei allen  
beteiligten Firmen für die gute Zusammenarbeit  
während der Bauzeit.

Ein besonderer Dank geht an das Architekturbüro  
Möhrle + Möhrle für die Bauleitung und Koordinierung  
der Sanierungsmaßnahmen. 

Schlosserei Waldner
Inh. Johannes Waldner e. K. 
Rebenweg 6
79114 Freiburg

www.schlosserei-waldner.de

Tel:0761-43921

Treppen
Brandschutz

Edelstahlverarbeitung

Geländer
Tore

zertifiziert nach EN 1090

• Verputze
 • Fassadenbau
  • Gerüstbau
   • Montagedecken
    • Montagewände
    • Wärmeschutz
   • Brandschutz
  • Schallschutz
 • Trockenbau
• Schimmelpilzsanierung

Wir bedanken uns für den Auftrag
und wünschen viel Erfolg!

www.veeser.biz

Straßburger Str.  
      Freiburg

T

Putz • Stuck • Trockenbau

Kartäuserstraße 153 
79 117 Freiburg

Fon: 07 61 - 60 65 7  
Fax: 07 61 - 60 65 9

www.biosolarhaus-freiburg.de
info@biosolarhaus-freiburg.de

ARCHITEKTUR
MÖHRLE+MÖHRLE

PLANUNG / BAULEITUNG
ARCHITEKTUR / INNENARCHITEKTUR

Büro für ökologische
energieeffiziente und
gesunde Architektur

9,3 x9,3 cm 

Vielen Dank für die 

gute Zusammenarbeit!

Naturfaser-Dämmstoffe:
       •  Kälteschutz  im Winter
       •  Hitzeschutz  im Sommer

Schal l- und Umweltschutz 
       •  rund um das ganze Jahr

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 

7:00 - 18:00 Uhr

Gewerbestraße 15 
D-79219 Staufen

Tel.  0 76 33 / 95 26 - 0
Fax  0 76 33 / 95 26 - 90

info@zboe-daemmtechnik.de
www.zboe-daemmtechnik.de

 ZBÖ  Dämmtechnik GmbH – Zentrum für Baubiologie und Ökologie

ZBÖD_Anzeige_90x60_4c.indd   1 24.10.17   10:10

Kirchzarten (glü.) Am Anfang 
standen die Auflagen für einen 
sicheren Brandschutz – heraus-
gekommen ist jetzt im Altbau 
der Grundschule Kirchzarten ein 
Schulteil, den Rektor Florian 
Gräßlin voll Freude so beschreibt: 
„Heller, sauberer, schöner, wärmer, 
moderner und freundlicher.“ Und 
fügt dann pragmatisch hinzu: „Im 
Alltagsbetrieb ist man hoff entlich 
auf Rettungswege und Brandschutz 
zum Glück nicht angewiesen, eine 
sichere Schule ist aber natürlich 
trotzdem ein gutes Gefühl.“ Mit 
anderen Worten könnte man das, 
was die Architekten Karl-Peter und 
Erik Möhrle als „Zubrot“ zu den 
geforderten Brandschutzaufl agen 
entwickelt haben, so beschreiben: 
Aus dem denkmalgeschützten 
Grundschulteil aus dem Jahre 1912 
ist ein Schmuckstück „par excel-
lence“ geworden. Der Schulanbau 
aus dem Jahre 1960 erfuhr 2008 
eine energetische Sanierung.

Jetzt galt es, die Forderungen der 
Brandverhütungsschau von 2015, 
die insbesondere Rettungswege 
aus den Obergeschossen beider 
Gebäude und dem Dachgeschoss 
im Altbau forderte, umzusetzen. 
Möhrle + Möhrle hatten dazu 
die geniale Idee, über die nicht 
tragfähige Dachkonstruktion des 
Foyers zwischen den beiden Bau-
teilen eine Verbindungsbrücke zu 
erstellen. Sie erschließt sowohl 
Rettungswege aus dem Altbau wie 
auch aus den Obergeschossen des 
Neubaus. Um das Dachgeschoss 
im Altbau auch an diesen Ret-
tungsweg anzubinden, bauten sie in 
einem Nebenraum eine zusätzliche 
Innentreppe ein. Damit ersparten 
sie dem Schulgebäude zwei sonst 
notwendige, optisch unschöne, 
Außentreppen.

An der Foyerdecke wurde eine 

Brandschutzdecke mit neuer Be-
leuchtung und verbesserter Akustik 
eingebaut. Rektor Gräßlin ist dafür 
sehr dankbar: „Die neue Schall-
dämmung im Foyer ist sowohl im 
regulären Schulbetrieb als auch 
bei Festivitäten ein ganz großer 
Gewinn.“ Wichtig sind für den 
Brandschutz die neuen Glastüren 
in den Fluren und im Treppenhaus. 
Doch auch dabei gelang es den 
erfahrenen Architekten, Funktio-
nalität und Schönheit des Altbaus 
zu kombinieren. Der komplette 
neue Anstrich, in den Farben an die 
„Schul-Gründerzeit“ angelehnt, die 
optische Aufwertung der Fußböden 
überall sowie die Verbesserung der 
Beleuchtung durch LED-Technik 
sind einfach „nur schön“. Herr-
lich, dass die Garderoben in den 
Fluren denkmalgeschützt renoviert 
wurden. Auch die Sicherheit der 
Geländer in den Treppenhäusern 
durch Erhöhungen und Verdeckung 
der gefährlichen Zwischenräume 
spielte eine wichtige Rolle – wur-
de aber auch „fürs Auge“ positiv 
verbessert.

Den bestens gelungenen Umbau 
im Dachgeschoss des Altbaus be-
schreibt Florian Gräßlin so: „Ganz 
besonders gelungen ist der Umbau 
der ehemaligen Wohnung im Dach-
geschoss zu zwei neuen Räumen 
– zu einem Wohlfühl-Klassenzim-
mer für unsere Grundschulförder-

klasse und zu einer tollen Schü-
lerbibliothek für alle Klassen.“ 
Die off ene Holzkonstruktion des 
Daches gibt den Räumen etwas 
Nostalgisches. Klar, dass auch die 
Elektroinstallation total erneuert 
und an aktuelle Sicherheitsstan-
dards angepasst wurde.

Und noch manche, hier nicht 
beschriebene Baumaßnahme mit 
Synergieeff ekt, brachte die Grund-
schule Kirchzarten auf einen mo-
dernen zeitgemäßen Standard. 
Möhrle+Möhrle legten großen 
Wert darauf, dass lokale und regi-
onale Unternehmen an der Sanie-
rung beteiligt waren. Logistisch 
war die Baumaßnahme, die rund 
2 Mio. Euro kostete, sicher eine 
Meisterleistung, die u.a. deshalb 
gelang, weil sie in überschaubare 
kleinere Abschnitte aufgeteilt wur-
de. Die Arbeiten begannen wäh-
rend der Sommerferien, wurden 
dann bei laufendem Schulbetrieb 
bis November 2018 fortgesetzt. Für 
wenige Wochen war eine Klasse 
in die Große Stube der Talvogtei 
ausgelagert. Erik Möhrle ist dem 
gesamten Lehrer-Kollegium, aber 
auch allen am Bau Beteiligten, 
für die gute Zusammenarbeit und 
ganz viel Verständnis dankbar. Bei 
einem „Tag der off enen Tür“ wird 
die Bevölkerung bald Gelegenheit 
bekommen, das „Schmuckstück“ 
zu bewundern.

Modern und ansprechend wurde die neue Schülerbibliothek, eben-
falls im Dachgeschoss. Fotos: Gerhard Lück

Über die Brücke auf dem Dach des Foyers laufen 
jetzt die Fluchtwege zwischen Alt- und Neubau 
hin und her.

Erik Möhrle zeigt, wie einfach durch Glaselemente 
mehr Sicherheit beim alten schmiedeeisernen Trep-
pengeländer geschaff en wurde.

Im Dachgeschoss entstand ein Wohlfühl-Klassenzimmer für die 
Grundschulförderklasse. 

Nächste Ausgabe am 3. April 2019
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

 
beraten  +  planen  +  projektieren  +  montieren  +  sanieren  +  warten  

T A G E S L I C H T T E C H N I K
R A U C H A B Z Ü G E  –  R W A

Kirchenkamp GmbH  Im Brühl 1 • 79254 Oberried
Tel. 07661-903696-0 • info@kirchenkamp-rwa.de • www.kirchenkamp-rwa.de
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AJ Konzertreihe
Kirchzarten (de.) Einmal monat-
lich geben derzeit verschiedene, 
vorwiegend regionale Bands im 
AJ Kirchzarten Konzerte. Das 
Autonome Jugendzentrum verfolgt 
damit einerseits das Ziel, das kultu-
relle Angebot für Jugendliche und 
Erwachsene zu erhöhen und bietet 
gleichzeitig den Künstlern die 
Möglichkeit, Bühnenerfahrung zu 
festigen und dabei mehr Publikum 
für sich zu gewinnen. Dabei profi -
tiert das Jugendzentrum auch von 
der jahrelangen Erfahrung der Or-
ganisation des Open Air Festivals 

Rock am Bach und kann dadurch 
auf Kontakte zu überregional be-
kannten Bands zurückgreifen. Als 
gemeinnütziger Verein verfolgen 
die Veranstalter keinen fi nanziellen 
Gewinn, wodurch auch der Ein-
trittspreis erschwinglich ist.

Das nächste Konzert fi ndet am 
Freitag, den 29. März 2019, um 
20 Uhr statt, an dem die Bands 
„Cosmic Mints“, „Hannes, Falk 
und ich“ und „Them Fancy Seeds“ 
auftreten werden. Weitere Informa-
tionen gibt es auf der Facebooksei-
te AJ Kirchzarten.

Musikgarten der JMS
Stegen (u.) Die Jugendmusik-
schule Dreisamtal hat wieder freie 
Plätze für den Musikgarten. Neu ist 
der Nachmittagskurs, 15. 15 - 16 
Uhr für Kinder von 1,5 - 3 Jahren 
unter Leitung von Susanne Peter 

im Haus der Vereine in Stegen. 
Wer lieber am Vormittag Musik mit 
seinem Kind erleben möchte, fi ndet 
einen Platz im Kurs für Mutter/ Va-
ter und Baby ab 6 Monaten immer 
am Donnerstag um 9 Uhr, sowie im 

Kurs für Kinder ab 1,5 - 3 Jahren 
um 10 Uhr, ebenfalls im Haus der 
Vereine in Stegen. Die Leitung am 
Vormittag hat Katja Reiser. 
Anmeldeformulare gibt es auf www.
jugendmusikschule-dreisam tal.de.

Schon während der Schulzeit das Berufsleben erfahren
Werkrealschule Dreisamtal schloss eine Bildungspartnerschaft mit Gartenbaubetrieb Althaus

Kirchzarten (glü.) „Damit die 
Berufs- und Arbeitswelt für un-
sere Schüler greifbarer wird“, er-
klärt Schulleiter Uwe Peters von 
der Werkrealschule Dreisamtal 
das Ziel der bisher abgeschlos-
senen Bildungspartnerschaften, 
„möchten wir ihnen in Betrieben 
der Region einen authentischen 
Einblick ermöglichen.“ So gibt es 
bisher schon Vereinbarungen mit 
dem Gewerbeverein Kirchzarten, 
der Metzgerei Föhrenbacher, dem 
Busunternehmen Winterhalter, 
Jumediaprint und der Agentur 
für Arbeit Freiburg. Jetzt unter-
schrieben Peters und Rüdiger 
Althaus vom gleichnamigen Gar-
ten- und Landschaftsbau-Betrieb 
die sechste Bildungspartnerschaft 
der Werkrealschule.

Für den rührigen Garten- und 
Landschaftsbaumeister Althaus 
ist die nun festgeschriebene 
Zusammenarbeit eine logische 
Konsequenz aus jahrelangen 
Kontakten. „Wir waren schon 
2013 beim ersten Berufsinfor-
mationsabend der Werkreal-
schule mit einem Stand dabei“, 
erinnert er sich, „und kamen 
seither immer gerne mit den 
jungen Menschen dieser Schule 

in Kontakt.“ Da sein Unterneh-
men in jedem Jahr einen Azubi 
einstelle, möchte er in Zukunft 
noch öfter in die Schule kommen 

und den interessanten Beruf des 
Gärtners mit der Fachrichtung 
Garten- und Landschaftsbau 
vorstellen. Er stelle sich vor, den 

Schülern einmal intensiv auch die 
notwenigen Akquise- und Kalku-
lationsarbeiten zu erklären: „Da 
gibt es sicher gute Verbindungen 
zu verschiedenen Schulfächern.“

Rüdiger Althaus hat übrigens 
bereits positive Erfahrungen mit 
einer Schülerin gemacht, die er 
ausbildete. Und in wenigen Wo-
chen kommt ein Werkrealschüler 
als Praktikant in seinen Betrieb: 
„Dem möchten wir die ganze 
Fülle des abwechslungsreichen 
Berufes vorstellen.“ Auch für 
Lehrerin Christine Kapp, die 
für Berufsorientierung und Be-
rufseinstiegsbegleitung an der 
Werkrealschule verantwortlich 
ist, bedeutet die neue Bildungs-
partnerschaft viel: „Das ist jetzt 
ein weiterer Betrieb, den wir 
besuchen können und so aus der 
Praxis für die Praxis lernen.“ Vier 
Schüler waren bei der Vertrags-
unterzeichnung quasi als Zeugen 
dabei und begrüßten die beruf-
lichen Aktivitäten ihrer Schule 
sehr. Schulleiter Uwe Peters 
unterstrich nochmals die Berufs-
orientierung: „Wir entlassen kei-
nen Schüler, von dem wir nicht 
wissen, wie es mit ihm berufl ich 
oder schulisch weitergeht.“

Freude über eine neue Bildungspartnerschaft bei Schulleiter Uwe 
Peters, Gartenbau-Unternehmer Rüdiger Althaus und Lehrerin 
Christine Kapp (v.r.) sowie den Schülern Lisa, Gianluca, Luzy und 
Joscha (vorne v.l.). Foto: Gerhard Lück

Südafrikanische Jugendfußballer im Dreisamtal zu Gast
Trainingslager auf der Anlage von der Spielvereinigung Buchenbach

Buchenbach (glü.) Einige der 
34 jungen Fußballspieler aus der 
Region um Johannesburg in Süd-
afrika haben zum ersten Mal in ih-
rem Leben Schnee gesehen. Klar, 
dass sie jetzt bei einem Ausfl ug 
auf den Schauinsland erst einmal 
eine richtige Schneeballschlacht 
veranstalteten. Zehn Tage halten 
sich die Kicker aus dem U13- und 
U15-Spielbetrieb mit ihren vier 
Trainern derzeit im Dreisamtal 
auf, um sich auf der Anlage der 
Spielvereinigung Buchenbach 
in einem Trainingslager für die 
kommenden Spiele in Südafrika 
fi t zu machen.

Bestens untergebracht sind die 
fröhlichen Sportler in der Frei-
burger Jugendherberge an der 
Kartäuser Straße. Betreut werden 
sie in Buchenbach von den Ver-
antwortlichen des Jugendförder-
verein (JFV) Dreisamtal, einem 
Zusammenschluss der Spvvg. 
Buchenbach und des FSV RW 
Stegen, der sich die Förderung 
des Jugendfußballs im Dreisamtal 
auf die Fahnen geschrieben hat. 
Organisiert hat die Reise der Süd-
afrikaner ins Dreisamtal bereits 
zum zweiten Mal das in Stegen 
beheimatete Sportmanagement- 
und Scoutingunternehmen VIVO 

7 Sports und sein Geschäftsführer 
Lee Chalmers. Er kann auf eine 
lange Karriere als Profi fußballer 
und Trainer in Südafrika und den 
USA zurückblicken.

Damit die jungen südafrikani-
schen Fußballer als hoff nungsvol-
le Nachwuchskicker auch einen 
Einblick ins deutsche Fußballver-
einsleben bekommen, spielen sie 
in den zehn Tagen gegen verschie-

dene Jugendmannschaften der 
Region. Bei den anschließenden 
gemeinsamen Mahlzeiten entstan-
den erste Kontakte zu gleichaltri-
gen deutschen Fußballern. Dass 
die U13- und U15-Fußballer des 
JFV Dreisamtal mit den Boys aus 
Johannesburg mithalten können, 
bewiesen ein 2:2 und 2:1 vor weni-
gen Tagen. Mit dem europäischen 
Profi fußball kamen sie bei einem 

Besuch des FC Basel in Kontakt. 
Und der Schwarzwald war mit 
seinem Winter auf den Bergen 
und den Frühlingsblumen im Tal 
etwas ganz Besonderes. Wie JFV-
Vorstand Frank Saier sagte, will 
Lee Chalmers solche Trainings-
lager in Zukunft regelmäßig in 
Buchenbach ausrichten und so die 
Partnerschaft zum Jugendfußball 
in Südafrika festigen.

Während des zehntägigen Trainingslagers in Buchenbach entstanden erste Freundschaften zwischen 
Spielern vom Gastgeber JFV Dreisamtal und den Jungs aus Südafrika. Foto: Gerhard Lück

Light-Night
Kulturabend der Realschule am Giersberg

Kirchzarten (u.) Bereits zum 
vierten Mal werden verschiedene 
Klassen und AGs der Realschule 
Kirchzarten einen kurzweiligen 
und spannenden Kulturabend ver-
anstalten. Die Zuschauer erwartet 
ein bunter Mix aus musikalischen, 
akrobatischen, zauberhaften und 
tänzerischen Highlights.  

Der Kulturabend fi ndet in die-
sem Jahr am morgigen Donnerstag, 
28. März, im Foyer des Schulzen-
trums Kirchzarten statt. Tombola 
und Catering ab 18.15 Uhr, Büh-
nenprogramm ab 19.00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Alle Eltern, Freunde 
und interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen!

Artistik beim Kulturabend der Realschule 2018. Foto: privat

Kinderkleider-
markt 
Hinterzarten (u.) Der Müttertreff  
Hinterzarten lädt zum übersichtlich 
nach Größen sortierten Frühjahrs- 
und Spielsachenmarkt am Samstag, 
dem 13. April in der Zeit von 13:30 
-16 Uhr in das Kurhaus Hinterz-
arten ein.

Angeboten werden Kinderklei-
der für den Sommer, Spielsachen, 
Fahrräder u.a. sowie Junge Mode.  
Die Annahme der Waren erfolgt am 
Freitag, 12. April in der Zeit von 9 
– 10 Uhr sowie von 18.30 – 19.30 
Uhr im Kurhaus Hinterzarten. 

Für alle, die ihre Liste im Vor-
aus schreiben wollen, fi ndet eine 
zusätzliche Listenausgabe am 29. 
März und 5. April zwischen 10 und 
12 Uhr auf dem Bauernmarkt am 
Stand „Knete für Knilche“ sowie 
am 4. April 2019 im Rathaus von 
16 – 18 Uhr statt. 

Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaff ee und Kuchen gesorgt. Nä-
here Informationen per E-Mail an 
Kontakt: josi-m@gmx.de. 

Die E2 Junioren des FSV Rot Weiss Stegen möchten sich auf diesem Weg, beim Sponsor Thomas Heiz-
mann „Heizi“, für die neuen Trikots bedanken. Stolz können die Nachwuchskicker ab sofort im typischen 
FSV-Rot aufl aufen und unsere Farben repräsentieren. Vielen Dank! Foto: privat

Was tun die Kinder im Netz?
Informationsabend für Eltern in Freiburg

Freiburg (u.) Am Donnerstag, 
4. April, fi ndet um 19.30 Uhr ein 
Informationsabend für Eltern und 
Erziehende zum Umgang von 
Kin dern mit Smartphones, Apps 
und social Communities statt. 

Was tun die Kinder im Netz 
und ab wann sollten Eltern re-
gulierend eingreifen? Der Me-
dienpädagoge Thorolf Clemens 

informiert über mögliche Gefah-
ren und die Möglichkeiten Kinder 
zu schützen. Der Abend fi ndet im 
Saal in der Kath. Gesamtkirchen-
gemeinde, Jacob-Burckhardt-Str. 
13, statt und kostet 6.- Euro (mit 
FamilienCard Eintritt frei). Wei-
tere Infos unter www.beziehung-
leben-freiburg.de oder Tel.: 0761 
/ 600 66 575.

www.dreisamtaeler.de
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Samstag, 30.03.
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier 
 am Sonntagvorabend

Sonntag, 31.03. 4. Fastensonntag
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Wortgottesdienst 
 mit Kommunionfeier
10.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Rosenkranz
10.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier als 
 Familiengottesdienst
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier

Samstag, 06.04.
12.00 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Ökumenisches Friedensgebet
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier 
 am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Musikalische Andacht
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier 
 am Sonntagvorabend

Sonntag, 07.04. 5. Fastensonntag
8.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Rosenkranz
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier, 
 mitgestaltet vom Kinder-Jugendchor
10.30 Uhr Stegen Ökum. Zentrum: Jugendgottesdienst 
 mit der KJG Stegen
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Bußandacht
19.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Taizé-Gebet

Gottesdienstordnung
vom 30.3. bis 7.4.2019

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

März
2019 Mi.27.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Pfl egen der Po-
nys und Pferde; geführter Ausritt 
von 14.00 bis 16.00 Uhr auf dem 
Schütterleshof, Am Pfeiferberg 
4. Kosten: Kinder, Jugendliche: 
15 Minuten 15.- Euro/30 Minu-
ten 25.- Euro. Infos bei Ute Harre 
Tel.: 0171/4479 607.
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien Lust auf sportliche Be-
wegung in der freien Natur? Es 
werden keine sportlichen Anfor-
derungen gestellt. Treff punkt ist 
um 10.00 Uhr Buswendeschleife 
Kolleg St. Sebastian. Veranstalter: 
Miteinander Stegen.

März
2019 Do.28.

● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, Höfenerstr. 109, 
in der Malwerkstatt, im Garten 
und am Kaff eetisch für alle mit 
Erika Graf um 13.30 Uhr Infos bei 
Christel Kehrer:  07661 90 53 12
● KIRCHZARTEN/BURG Mu-
sikalische Lesung: Bleiben ist 
keines - nirgendwo - Die Lebens-
geschichte des Mohammed Jabur 
In Der Rainhofscheune fi ndet um 
19.30 eine Musikalische Lesung 
statt. In eindrücklichen Texten er-
zählt Mohammed Jabur seine be-
rührende Lebensgeschichte. Der 
Eintritt beträgt 16.- Euro. Karten-
reservierung per E-Mail an info@
buchladen-rainhof.de oder telefo-
nisch: 07661/988 09 21.

März
2019 Fr.29.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Preise 
19.- Euro pro Pers. , 60.- Euro 
pro Familie ab 4 Personen, inkl. 
kleinem Vesper. Anmeldung und 
weitere Info bei Fam. Maier Tel.: 
07661/619 20. 
● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm Gemeinsa-
mes Pfl egen der Ponys und Pfer-
de; geführter Ausritt von 14.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendliche: 15 Minuten 15.- Eu-
ro/30 Minuten 25.- Euro. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich 
Tel.: 0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN Mitglieder-
versammlung des Tennisclub 
Grün-Weiß Der TC Grün-Weiß 
Kirchzarten lädt um 19:30 Uhr 
zur Mitgliederversammlung in die 
Tennisklause, Oberrieder Straße 4 
in Kirchzarten ein
● KIRCHZARTEN Abendsemi-
nar „Familienaufstellungen“
Von 18.00 bis 21.00 Uhr fi ndet in 
Kirchzarten Bahnhofstraße 20, im 
Quartierstreff  20 ein Abendsemi-
nar in Familienaufstellungen statt. 
Um Anmeldung im Quartierstreff  
per Mail mit Namen, Anschrift 
und Telefonnummer wird gebeten.
● BUCHENBACH/UNTERI-
BENTAL Jahreshauptversamm-
lung des RSV Unteribental e.V. 
um 19.30 Uhr fi ndet die Jahres-
hauptversammlung in der Som-
merberghalle in Buchenbach statt! 
Es stehen wieder die Neuwahlen 
der Vorstandschaft an. Die de-
taillierte Tagesordnung ist unter 
www.rsv-unteribental.de veröf-
fentlicht.
● FREIBURG/OBERAU Kam-
mermusik des Fin de Siécle Um 
17.00 Uhr fi ndet im Wohnstift 
Freiburg, Rabenkopfstr. 2 ein 

Kammermusikkonzert statt. Im 
Mittelpunkt steht die französische 
Musik um 1900 mit Werken von 
Komponisten aus dem Kreis um 
Albéric Magnard. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erbeten.

März
2019 Sa.30.

● HINTERZARTEN Jahreskon-
zert „PopChor`n Unter dem Titel 
„Jukebox Heroes - New Pop triff t 
Old Rock“ präsentiert der Chor 
um 20.00 Uhr im Kurhaus eine 
spannende Mischung aus Da nce 
Pop-Titeln der letzten Jahre und 
alten Klassikern der Rockge-
schichte. Achim Laber wird mit 
Co-Moderatorin Ines Gremmel-
spacher durch den Abend führen.

März
2019 So.31.

● KIRCHZARTEN Info-Tag der 
Modellsportfl ieger Kirchzarten 
e. V. Ab 10.00 Uhr ist eine gro-
ße Ausstellung von Flugmodellen 
und Flugvorführungen auf dem 
Segelfl uggelände zu sehen. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Der 
Eintritt ist frei.
● KIRCHZARTEN Vorstellung 
Sportschicht & Ernährungs-
off ensive Die Personal Trainerin 
und Ernährungsberaterin Nicole 
Eggert erklärt, welche Eff ekte 
durch strukturiertes Training und 
eine passende Ernährungsweise 
erzielt werden können und stellt 
diese zwischen 15.00 und 17.00 
Uhr im Quartierstreff  20, Bahn-
hofstraße 20 vor. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei.
● STEGEN Frühjahrsmarkt
Von 11.00 bis 17.00 Uhr fi ndet in 
der Kageneckhalle ein Frühlings-
markt, bei dem vom Eierbecher 
über die handgetöpferte Schale, 
von fl oralen Ideen bis zur Früh-
jahrsmode vieles geboten wird 
statt. Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Veranstalter:
Wandergruppe Stegen e.V.
● STEGEN/ESCHBACH Kin-
derkleidermarkt Von 13.00 
bis 15.00 Uhr wird in der Mehr-
zweckhalle Eschbach, Am Som-
merberg 9 gut erhaltene Kinder-
bekleidung, Spielsachen und alles 
rund ums Kind verkauft. Veran-
stalter: Elternbeirat des Kinder-
garten Eschbach.
● ST. PETER Der Hl. Benedikt: 
sein Leben, seine Regel und de-
ren Wirksamkeit Die Veranstal-
tung beginnt um 10.00 Uhr an der 
ehemaligen Klosterpforte. Dort 
wird das Leben Benedikts von 
Dozent Clemens Armbruster er-
läute rt. Danach wird im Pfarrheim 
das Besondere der Benediktsregel 
erklärt. Veranstalter: Bildungs-
werks St. Märgen/St. Peter. Teil-
nehmerbeitrag 3.- Euro.
● ST. MÄRGEN Ausstellung: 
„Naturgeschichten“ Verena 
Fuchs Das kunsthaus St. Märgen, 
Rathausplatz 2 lädt zur Vernissage 
um 15.00 Uhr ein. Verena Fuchs 
zeichnet und malt. Sie arbeitet in 
Öl und Acryl, mit Kreide und Gra-
phit, auf Leinwand, Papier oder 
Karton.

April
2019 Mo.1.

● KIRCHZARTEN „Sicherheit 
im öff entlichen Raum - Wie 
kann ich mich schützen?“ Vor-
trag von Kriminalhauptkommissar 
Karl-Heinz Schmid. Das Referat 
Prävention des Polizeipräsidiums 
Freiburg und die Kolpingfamilie 
Kirchzarten informieren um 19.30 
Uhr im Kath. Gemeindehaus, Kir-
chplatz5.über Übergriff e und wie 
man sich schützt.
● KIRCHZARTEN Lesung mit 
Bijan Moini aus „Der Würfel“
Künstliche Intelligenz ist im All-

27. Tuniberger Weintage in Tiengen
Erste Pilgerstätte im Weinjahr 2019

Freiburg-Tiengen (rs.) Auf den 
„27. Tuniberger Weintagen“ in 
Tiengen stellen am kommenden 
Wochenende, 30. und 31. März, 
die Tuniberger Winzerinnen und 
Winzer, die jeweils ortsansässigen 
acht Winzer-Genossenschaften 
über 60 Weine und Sekte zur 
Verkostung an, darunter bereits 
circa 12 Weine des Jahrgangs 
2018. An beiden Tagen sorgt der 
Gastronom des „Fallerhofs“ aus 

Bad Krozingen-Hausen für die 
passenden, den Wein begleitenden 
kulinarischen Gaumenfreuden. 

Am Samstag, 30. März, eröff -
net die „Rathausmusik Freiburg“ 
um 18.00 die „27. Weintage“ in 
Tiengen, ab 19.00 Uhr unterhält 
der bekannte Entertainer Haras 
Fyre.

Ab 12.00 Uhr kann am Sonntag 
nicht nur die Vielfalt der Tuni-
berger Weine kennengelernt und  

verkostet, sondern auch selbst-
gebackener Kuchen der Land-
frauen vom Tuniberg zum Kaff ee 
genossen werden, dazu unterhält 
ab 13.00 Uhr das „Seniorenor-
chester Kaiserstuhl-Tuniberg“, 
um 15.30 Uhr geht es mit der 
„Trachtengruppe die lustigen 
Tuniberger“ musikalisch weiter, 
ab 16.00 bis 21.30 Uhr sorgt die 
„Happy Melody Partyband“ für 
gute Stimmung.

Fußball Gala des Freiburger FC
Am Freitagabend im Rahmen der Freizeitmesse

Freiburg (hr.) Der Freiburger FC 
lädt am Freitag, dem 29. März, zu 
einer „Fußball für alle – Gala“ ein. 
Im Rahmen der Freizeitmesse, auf 
dem Messegelände in Freiburg, 
triff t man sich im Obergeschoss der 
Halle 3 um 17.00 Uhr zum Sekt-
empfang. Das offi  zielle Programm 
beginnt um 18.30 Uhr, Riccarda 
Kräuter-Schächtele führt durch 
den Abend. Prof. Manfred Löwisch 
informiert in einem Vortrag um 
18.30 Uhr über Elektro-Autos in 
der Green City Freiburg. Um 18.50 
Uhr, heißt das Motto „Zurück in 
die Zukunft  . . . Verbindungen 
leben“, Präsentation von Trainer 
und Vorstand Sport, des FFC, 
Ralf Eckert und Dieter Schmidt, 
Vorstand Sponsoring/Marketing 
des FFC. Um 19.35 Uhr folgt 
eine Präsentation „Kindermedizin 
ist Familienmedizin, auch in der 
neuen Kinder- und Jugendklinik 

Freiburg“, mit Prof. Charlotte 
Niemeyer.

Um 20.00 Uhr diskutieren Ma-
rita Hennemann (Präsidentin des 
FFC), Ralf Eckert, André Mali-
nowski (Verbandssportlehrer und 
Sportlicher Leiter des Südbadi-
schen Fuß ballverbandes) und Mar-
tin Schweizer (Leiter Fußballschu-
le SC Freiburg) über „Wenn man 
gute Leute hat, lässt sich auch im 
Amateur- und Jugendfußball etwas 
erreichen“.

Um 20.45 Uhr stellen Bärbel 
Seidl-Beckmann und Thomas 
Fischer die neue Kindertagesstätte 
im Dietenbach-Sportpark beim 
Freiburger FC mit Profi lschwer-
punkt Begegung, Musik und Er-
nährung vor.

Entertainer Carlo Büchner inter-
viewt ab 21.00 Uhr einige Promi-
nente und ab 21.30 Uhr werden 
handsignierte Fußballtrikots und 

Bälle (zur Verfügung gestellt von 
Jochen Saier und Jogi Löw), EHC-
Trikots, Uwe Gensheimers letztes 
Rhein-Neckar-Löwen-Trikot und 
viele mehr amerikanisch versteigert.

Um 22.00 Uhr beginnt das Pro-
mi-Torwandschießen auf die origi-
nal ZDF-Torwand und anschließ end 
werden je zwei Eintrittskarten 
für Konzerte in der Sickarena mit 
Bülent Ceylan, Chris de Burgh, 
Wincent Weiss und Carolin Kebe-
kus unter allen Anwesenden verlost. 

Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt und die musikalische 
Unterhaltung kommt von der 
Freiburger Rockband „One more“. 
Der Eintritt ist frei. Lexware, 
Hauptsponsor des FFC, unterstützt 
außerdem pro anwesendem Gast 
die Freiburger Kinderkrebshilfe 
und den Bundesverband Kinder-
hospiz. Nähere Infos auch auf 
www.ff c.de.

tag bereits in vielen Bereichen 
präsent. In seinem Debütroman 
spitzt Bijan Moini diese Entwick-
lungen zu und entwirft die beste-
chend realistische Zukunftsvision 
einer durchdigitalisierten Welt. 
Die Lesung beginnt um 20.00 Uhr 
in der Kirchzartener Bücherstube. 
Eintritt 8.- Euro.
● OBERRIED Outdoor-Func-
tional-Fitness Einzigartiges mit 
Ann Rischke, Personaltrainerin 

Die „Wilde Wälder“ am 
13. April in Eschbach 

Stegen-Eschbach (u.) Der Ort-
schaftsrat Eschbach freut sich 
darauf, am 13. April um 19.30 Uhr 
die „wilde Wälder“ in der Halle 
in Eschbach begrüßen zu dürfen. 

Wer sie nicht kennt: Die vier 
Hochschwarzwälder Georg Stelz, 
Christoph Hog, Tobias Schwab 
(Musik) und Karl Willmann spie-
len in ihrem aktuellen Programm 
ihre Lieblingssongs aus allen 
Phasen ihres Schaff ens. Mit The-
men aus dem heimatlichen Wäl-
deralltag. Das sind Wein, Weib, 
Gesang, gutes Essen, die Sorge um 
das liebe Geld und das allgemeine 
Wohlbefi nden. Mehrstimmig sin-
gen sie mit Gitarren, Percussion, 
Glockenspiel und Melodika über 
Leben und Leid im Hochschwarz-

wald, über Schräges und Schrullen 
der eigentümlichen Bewohner 
– und das mit viel Humor und 
Wahrheit. 

Auch ein neuer, teils philoso-
phische Gedanken fließt nach 
und nach ins Programm ein: Eine 
High-Tech-Waschmaschine fragt 
nach dem Sinn des Lebens, den die 
Oma schon lange formuliert hat: 
Mer kann itt nu (immer zu Hause 
sitzen), mer muen au mol (zu den 
Wilden Wäldern gehen)!

Für die Bewirtung sorgt wie 
jedes Jahr der Ortschaftsrat. Der 
Erlös wird gespendet. Karten zum 
Preis von 10.- Euro sind ab dem 
30. März im Edeka „Nah und Gut“ 
in Stegen erhältlich sowie für 11.-€ 
an der Abendkasse.

Foto: Veranstalter
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GALAKONZERT
Sonntag, 28. April, 19 Uhr

KLASSIK-BRUNCH 
IM FRÜHLING

Ostermontag, 22. April, 11 Uhr

Infos und Tickets:
Tourist-Information
Bad Krozingen 
Tel. 07633 4008-164 
www.bad-krozingen.info

24. Bad Krozinger

MARKGRÄFLER 
SYMPHONIEORCHESTER

Sonntag, 5. Mai, 19 Uhr
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Fortsetzung im Internet unter 
www.dreisamtaeler.de

A-Lizenz! Von 9.30 bis 10.45 Uhr. 
Treff punkt: Weilersbach, Park-
platz beim Schützen. Anmeldung 
erforderlich bei Ann Rischke, Tel. 
0151/1494 3070.

April
2019 Di.2.

● KICHZARTEN Bibeltreff  
Dreisamtal. Psalm 107: Dank 

für die Er rettung und Wohltaten 
Gottes. Ort: Kurhaus Kirchzar-
ten, Dietenbacher Straße 22, von 
19.30-21.00 Uhr. Weitere Infos 
bei Martin Ernst Tel.: 07661/7023 
oder unter: www.geo-exx.com.
● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. Es 
werden Lieder gesungen, Knierei-
terspiele gemacht und Bücher an-

geschaut. Von 10.00 bis 10.40 Uhr 
im Alten Rathaus, Burger Platz, 
Höllentalstraße 56. Weitere Infos 
bei Linda Benitz, Tel.:07661/909 
15 56.
● FREIBURG Ein Mädchen wie 
„Malala“ oder: Ein Stift und ein 
Papier können die Welt verändern. 
Atischeh Hannah Braun lässt in 
ihrem Stück viele Menschen die 
Geschichte von Malala erzählen. 
Und langsam lernt man ein Mäd-
chen kennen, das zeigt, wie wich-
tig es ist, für seine Überzeugungen 
einzutreten. Vorstellung um 19.00 
Uhr im Kammertheater. Eintritt: 
12.- Euro, erm. 6.- Euro.

April
2019 Mi.3.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Pfl egen der Po-
nys und Pferde; geführter Ausritt 
von 14.00 bis 16.00 Uhr auf dem 
Schütterleshof, Am Pfeiferberg 
4. Kosten: Kinder, Jugendliche: 
15 Minuten 15.- Euro/30 Minu-
ten 25.- Euro. Infos bei Ute Harre 
Tel.: 0171/4479 607.
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien Lust auf sportliche Be-
wegung in der freien Natur? Es 
werden keine sportlichen Anfor-
derungen gestellt. Treff punkt ist 
um 10.00 Uhr Buswendeschleife 
Kolleg St. Sebastian. Veranstalter: 
Miteinander Stegen.
● STEGEN Mitgliederver-
sammlung Miteinander Stegen
Miteinander Stegen e.V. lädt alle 
Mitglieder und Interessierte zur 
Mitgliederversammlung um 19.00 
Uhr ins Ökumenische Zentrum 
nach Stegen ein.
● ST. PETER Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins 

Hallenbad Die Versammlung 
fi ndet um19.30 Uhr, im Haus der 
Gemeinschaft – großer Saal, statt.
●FREIBURG/WIEHRE Kursbe-
ginn: Kinder mehrsprachig er-
ziehen „Unser Kind wächst mehr-
sprachig auf!“ ist ein zweiteiliger 
Kurs für Eltern von Kindern bis 
sechs Jahren und fi ndet mitt-
wochs, jeweils  von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr bei E+F Beziehung le-
ben in der Talstr. 29 statt. Anmel-
dung unter Tel. 0761/60066575.
● FREIBURG Theater Ein Mäd-
chen wie „Malala - oder: Ein 
Stift und ein Papier kö nnen die 
Welt verändern. Atischeh Hannah 
Braun lässt in ihrem Stück vie-
le Menschen die Geschichte von 
Malala erzählen. Und langsam 
lernt man ein Mädchen kennen, 
das zeigt, wie wichtig es ist, für 
seine Überzeugungen einzutreten. 
Vorstellung um 11.00 Uhr und 
um 19.00 Uhr im Kammertheater. 
Eintritt: 12.- Euro, erm. 6.- Euro.

April
2019 Do.4.

● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● BUCHENBACH Vortrag: 
Gedanken zur Fastenzeit Die 
Seniorengemeinschaft lädt zum 
Gottesdienst um 14.30 Uhr in 
die Pfarrkirche ein. Anschließend 
fi ndet der Vortrag „Gedanken zur 
Fastenzeit“ von Rudi Schmidt um 
15.00 Uhr im Pfarrsaal im Ge-
meindehaus St. Agatha statt.

4 Messen = 1 Termin = 1 Eintritt

Informieren – Vergleichen – Kaufen 
bei rund 200 Ausstellern in 4 Hallen.

Die freizeitmessen freiburg, das sind 
bike aktiv, ferienmesse, sowie out-
door & sports. In diesem Jahr ergänzt 
durch Baby+Kind. 

Parallel zu den vier Messen findet in 
Halle 1 HORIZON statt: Das Event für 
die Orientierung nach dem Abi.

Rahmenprogramm / Highlights:

•  umfangreiches Vortragsprogramm 
auf 2 Bühnen

• kostenfreie MUNDOLOGIA Reisevorträge

• Fahrrad-Testfahrstrecke und Pumptrack

• große Ko�erversteigerung

•  Umstandsmoden- und Kindermoden-
schau, Fotowettbewerb

•  Wickelcenter, Still-Lounge und 
Still-Beratung

• Babybistro mit großer Auswahl

• Kreativ-Markt für Selbstgemachtes

•  Informations- und Mitmachangebote 
von (Sport-)Vereinen

• Kinderbetreuung an allen 3 Tagen

reizeit
   messen

freiburg

Die Messe für Familien

29.–31. März
bike aktiv  �  ferienmesse  �  outdoor & sports

NEU mit 
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Eintrittskarte = 

VVK bis 28. März 
6,50 € statt 9 € 

April
2019 Fr.5.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Preise 
19.- Euro pro Pers., 60.- Euro 
pro Familie ab 4 Personen, inkl. 
kleinem Vesper. Anmeldung und 
weitere Info bei Fam. Maier Tel.: 
07661/619 20. 
● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm Gemeinsa-
mes Pfl egen der Ponys und Pfer-
de; geführter Ausritt von 14.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendliche: 15 Minuten 15.- Eu-
ro/30 Minuten 25.- Euro. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich 
Tel.: 0171/4479 607.
� OBERRIED/HOFSGRUND 
„Augenblicke“ - Reise durch 
fremde Kulturen Uwe Sumser 
entdeckte in seinen Auslandsauf-

enthalten immer wieder neues und 
lernte fremde Kulturen kennen. 
Der Vortrag um 19.30 Uhr im Bür-
gerhaus in Hofsgrund zeigt einen 
Einblick in seine Reisen. Der Ein-
tritt beträgt 3.- Euro. Veranstal-
ter: Bildungswerk der Pfarreien 
Kirchzarten-Oberried-Hofsgrund.

April
2019 Sa.6.

● STEGEN Kirchenkonzert Der 
Musikverein Wittental e.V. und 
lädt um 19.30 Uhr zu einem Kon-
zertabend in die Herz-Jesu-Kirche 
in Stegen ein. Der Musikverein 
möchte mit festlicher Musik eine 
Stunde der Entspannung und Be-
sinnung zu bieten. Dirigent Fried-
rich Weingärtner leitet das Kon-
zert. Der Eintritt ist frei.
● BUCHENBACH Vogelkundli-
che Führung Die NABU-Gruppe 

Gastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-Tipps

 

HÖFENER HÜTTE  ▪  79256 Buchenbach 
  
    
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

www.hoefener-huette.de  ▪  info@hoefener-huette.de 
Tel. 07661/3324 oder 0173/9068945 

GEÖFFNET  
02. April – 01. November 

10.00 – 22.00 Uhr 
 

Montag Ruhetag  
(außer an Feiertagen) 

Wir freuen uns auf die neue Saison und unsere Gäste! 
 

Ihr Hüttenwirt Markus Schroth & Team 
 

(Die Öffnungszeiten für die Nachsaison ab 02.11.  
finden Sie rechtzeitig auf unserer Homepage.) 
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Unsere heutige historische Ansicht zeigt den Dorfplatz von Littenwei-
ler, zur Verfügung gestellt von Josef Riediger aus Freiburg-Kappel. 
Vielen Dank!

Bis 1914 war Littenweiler ein kleines, selbstständiges Bauerndorf 
mit rund tausend Einwohnern und eigenem Rathaus, das auf der 
historischen Ansicht im Vordergrund links zu sehen ist. Heute ist 
es dies ein Wohnhaus. Daneben befi ndet sich das Haus der Familie 
Sumser, in dem früher der Kolonialwarenladen ansässig war. Die 
mächtige Dorfl inde, die auf der historischen Ansicht noch zu sehen 
ist, musste zwischenzeitlich gefällt werden. 

Heute stehen hier wieder zwei schöne Exemplare. Auch das Stein-
kreuz steht noch immer am selben Fleck. Zwei Holzbänke laden hier 
zum Verweilen ein. 

Noch heute ist der Littenweiler Dorfplatz das Zentrum des Freibur-
ger Stadtteils. Hier fi ndet der samstägliche Bauernmarkt statt, hier ist 
der Bürgersaal (Alte Kirche) und dahinter die Reinhold-Schneider-
Schule. Hier fi ndet der Weihnachtsmarkt statt, die Wühlmäuse 
graben hier die Fasnet aus und beerdigen sie auch wieder und alle 
zwei Jahre lädt der Bürgerverein hier zum Dorfplatzfest.

hr./Fotos: Gisela Heizler-Ries / Archiv Josef Riediger

Dreisamtäler: Nächste Ausgabe am 3. April

Damals . . . und heuteD

Bis Mai erscheinen wir - außer in der Woche nach Osterrn - jeden Mittwoch 

Hyundai i30 N Performance 2.0 T-GDI mit
202 kW (275 PS) 6-Gang-Getriebe

Kraftstoffverbrauch für den Hyundai i30 N Performance 2.0 T-GDI 202 kW (275 PS) 
6-Gang-Getriebe: innerorts: 10,6 l/100 km; außerorts: 6,1 l/100 km; kombiniert: 7,8 l/100 km; 
CO2-Emission kombiniert: 178 g/km; Efzienzklasse: E.*

Sportabgasanlage mit variabler Klappensteuerung

UVP      Ersparnis

36.580 €   5.590 €
Unser Angebotspreis**

30.990 €

Hyundai IONIQ Elektro Premium MY19
UVP      Ersparnis

36.960 €   1.970 €
Unser Angebotspreis**

34.990 €
Stromverbrauch für den Hyundai IONIQ Elektro 88 kW (120 PS) 1-stuges-Reduktionsgetriebe: kombiniert: 11,5 kWh/100 km; 
CO2-Emission kombiniert: 0 g/km; Efzienzklasse: A+

UVP      Ersparnis

32.155 €   2.165 €
Unser Angebotspreis**

29.990 €
Kraftstoffverbrauch für den Hyundai IONIQ Plug-in-Hybrid 1.6 GDI 104 kW
(141 PS) 6-Gang-Doppelkupplungsgetriebe: kombiniert: 1,1 l/100 km; Stromverbrauch kombiniert: 10,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen 
kombiniert: 26 g/km; Efzienzklasse: A+

Hyundai IONIQ Plug-In-Hybrid 1.6 GDI Style

Autohaus
Schmidt

Inhaber Oliver Hauck e.K
.

www.a
utohaus-sc

hmidt.biz

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation 
bzw.Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel), 5 Jahren Lackgarantie, 8 Jahren für die Hochvolt-Batterie oder bis zu 200.000 km, je nachdem, was zuerst 
eintritt (2 Jahre für die Starterbatterie ohne Kilometerlimit), sowie 8 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den 
jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft.Für 
Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das 
Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde. ** Druckfehler und 
Irrtümer vorbehalten.

Inh. Oliver Hauck e.K.
Riegeler Str. 9, 79111 FreiburgAutohaus Schmidt Telefon 0761 - 455 100

www.hyundai-schmidt.de/angebote

RSV „Concordia“ 
Unteribental

Bezirksmeisterschaften der Kunstradfahrer
Buchenbach (u.) Am kommenden 
Sonntag, 31. März, fi ndet in der 
Sommerberghalle in Buchen-
bach die Bezirksmeisterschaft der 
Kunstradfahrer statt. Der Wett-
kampf beginnt um 13.00 Uhr und 
endet um ca. 16.00 Uhr. Die Sport-
lerinnen und Sportler würden sich 
über zahlreiche Zuschauer freuen. 
Auch das Nationalkadermitglied 
Sebastian Zähringer wird bei die-
sem Wettkampf mit am Start sein.

Für das leibliche Wohl der Gäste 
ist wie immer bestens gesorgt, die 

Gäste erwartet auch eine reichhal-
tige Kuchentheke.

Gerne sind auch interessierte 
Kinder willkommen, die diese 
auß er gewöhnliche und akrobati-
sche Sportart für sich entdecken 
wollen. Trainingszeiten sind je-
weils montags von 16.30 bis 
18.30 Uhr sowie mittwochs von 
17.00 bis 19.00 Uhr in der Som-
merberghalle. Näheres auf www.
rsv-unteribental.de oder gerne 
auch persönlich am kommenden 
Sonntag.

Sebastian Zähringer präsentiert hier einen Damensitzsteiger rück-
wärts Foto: privat

Neues Chorprojekt in der Friedrich-Husemann-Klinik
Buchenbach (u.) Am Montag, 1. 
April, beginnt in der Friedrich-
Huseman-Klinik in Buchenbach 
ein neues Chorprojekt. Gesungen 
wird von J. Haydn Missa brevis 

Sancti Joannis de Deo in B, von A. 
Dvořák “In der Natur” Chorlieder 
op.63 sowie Zigeunerlieder von J. 
Brahms u.a. 

Der Probentag ist Montag, 

20.00 Uhr, im Raphaelsaal der 
Friedrich-Husemann-Klinik. Der 
Chor der Mitarbeiter und Freun-
de der Klinik freut sich auf die 
Mitwir kung neuer Chorsänge-

rinnen und Sänger! Auff ührungs-
termin ist Sonntag, 7. Juli, 11.00 
Uhr im Festsaal der Klinik. Chor-
leitung und Anmeldung bei viola.
heckel@gmx.de.

Neue Bücher aus Leipzig
Buchvorstellung am 12. April

Hinterzarten (u.) Am Freitag, 
dem 12. April, 20.00 Uhr, fi ndet 
im Clubraum des katholischen 
Pfarrzentrums in Hinterzarten, 
Vincenz-Zahn-Weg 1, eine Buch-
vorstellung „Neue Bücher aus 

Leipzig“ statt. 
Gisela Laule, Inge Baeuchle und 
Yvonne Rieck von der Buchhand-
lung Baeuchle und der Leihbüche-
rei im kath. Pfarrzentrum freuen 
sich auf zahlreiche Gäste.Orgelkonzert 

„Lebensstationen“
Orgelwerke Bachs in 
der Abfolge seiner 
Wirkungsstätten
St. Peter (es.) Am Sonntag, dem 7. 
April, um 17.00 Uhr stehen in der 
Barockkirche St. Peter beim Orgel-
konzert „Lebensstationen“ bedeu-
tende Werke Bachs im Mittelpunkt. 
Die Orgel und Barockgroßmeister 
Johann Sebastian Bach gehören un-
trennbar zusammen. Viele kennen 
die Meisterwerke des bedeutends-
ten Orgelkomponisten aller Zeiten 
und bewundern deren Qualität 
und Umfang des Schaff ens. Umso 
spannender wird jetzt das Konzert 
„Lebensstationen“: In der Abfolge 
der beruflichen Stationen Bachs 
(Arnstadt, Mühlhausen, Weimar, 
Köthen, Leipzig) erklingen Meis-
terwerke und Preziosen, unter an-
derem die Passacaglia c-Moll und 
Fantasie und Fuge g-Moll. Anhand 
dieser klingenden Biographie wird 
die Entwicklung der Bach’schen 
Orgelkunst nachvollziehbar. Zu-
dem wird ein musikalisches Porträt 
der beiden in der Barockkirche St. 
Peter vorhandenen Orgeln gezeich-
net, präsentiert vom musikalischen 
Hausherrn Bezirkskantor Johannes 
Götz. Durch das Programm führt 
Kulturredakteur und Orgelspe-
zialist Johannes Adam. Eintritts-
karten zu 10.- Euro, ermäßigt 
8.- Euro zzgl. VVK sind bei den 
BZ-Vorverkaufsstellen und direkt 
unter: www.reservix.de sowie an 
der Abendkasse ab 16.00 Uhr in der 
Barockkirche erhältlich.
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Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände in Kirchzarten & Buchenbach
ab sofort bis Juli in Voll-/Teilzeit gesucht. Sie sind freundlich, 
zuverlässig,flexibel und verkaufen gerne? Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder 
bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr

Fritz Wassmer • Spargel- und Erdbeerkulturen

K:\Marketing\Anzeigenvorlagen\Anzeigenvorlagen\Wohnungsanzeige gesamt Farbanzeige.doc 

 

 

 

 

 

   

 
 

                           
  
 
 
 

           
                

                  Erstbezug 1‐4 Zi. Mietwohnungen  
            Dreisamtal – Stegen/Eschbach 

Objektinformationen zum DUO Reckenberg 
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Häusliche Kranken-und Seniorenpflege

In Festanstellung
suchen wir ab sofort 

Hauswirtschaftskräfte (w/m/d)
450€-Basis bis 50% TZ möglich
■ KFZ-Fahrerlaubnis erforderlich 

Wir bieten Ihnen:
� unbefristeten Arbeitsvertrag 
� ein kollegiales Team
� freie Gestaltung der Arbeitszeiten

 Wir freuen uns auf Sie!

Pflege mobil
Hirschenweg 6 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 91 24 61

info@pflegemobil.info
www.pflegemobil.info

Dr. med. Rainer Dorff  
Facharzt für Allgemeinmedizin • Naturheilverfahren, 
Akupunktur • Lehrarztpraxis der Universität Freiburg

Wir bilden zum 1.9.2019 eine 
 Medizinische Fachangestellte aus 
 – möchtest Du unser Team verstärken?
Du hast Spaß beim Umgang mit Menschen, freust Dich  
auf unterschiedliche Aufgaben wie: Untersuchung, Betreuung  
und Beratung. 
Bist zuverlässig und arbeitest gerne im motivierten Team?

Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung an:
Praxis Dr. Rainer Dorff, Hirschenhofweg 3, 79117 Freiburg 
Tel. 0761/63484; praxis@dr-dorff.de; www.dr-dorff.de

„Bei uns hat der Storch zugeschlagen!“ 
Deshalb suchen wir ab sofort nette Verstärkung in Voll- oder  
Teilzeit für die Behandlungsassistenz. 
Wir bieten einen abwechslungsreichen und zahnmedizinisch modernen Arbeitsplatz 
mit unbefristetem Arbeitsvertrag. Unsere Schwerpunkte sind Prophylaxe, Prothetik 
und Implantologie. Wenn Sie Lust auf eine Veränderung haben oder wieder neu in 
diesen Beruf einsteigen wollen, dann schicken Sie uns bitte Ihre Bewerbung an:
praxiswegner@web.de oder Dr. Thorsten Wegner, Haupstr. 9, 79254 Oberried

Die Friedrich-Husemann-Klinik wird mit 103 Betten im Landeskrankenhaus-
plan geführt. Behandelt werden Patienten mit allen psychiatrischen 
Krankheitsbildern außer Suchtpatienten. Grundlage unserer Arbeit ist die 
anthroposophisch erweiterte Medizin.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.friedrich-husemann-klinik.de  
Ihre Bewerbung richten Sie  bitte an:
Friedrich-Husemann-Klinik 
Hauswirtschaftsleitung
Friedrich-Husemann-Weg 8, 79256 Buchenbach
oder per Mail: esselborn@friedrich-husemann-klinik.de 
(Mailanhänge bitte nur als PDF-Datei.)

Für unseren Bereich Hauswirtschaft  suchen wir 
 eine Reinigungskraft (m/w/d) 

 in Teilzeit 50 %  (ab sofort oder später)

w w w . f r i e d r i c h - h u s e m a n n - k l i n i k . d e

HWReinigungskraft-2sp.indd   1 25.03.2019   12:54:12

Wir suchen ab sofort eine engagierte Reinigungskraft im Gewerbegebiet Kirchzarten 
für Büro/Sozialräume; ca. 4-6 Std. pro Woche, Arbeitszeit Freitag, ab 16 Uhr, bis Sonntag.

Bewerbung unter Tel 0 76 61 9 03 00 (Mo-Fr 8 bis 16 Uhr).

Gasthaus zur Linde-Napf sucht 
Küchenhilfe auf Teil- od. Vollzeit.

Oberried-St.Wilhelm,  
Tel. 07602 / 9 44 90 o. 0170 8 00 06 25

Servicekraft (m/w/d) für schönes  
Eiscafe in Hinterzarten gesucht! 

Sie mögen Eis und schönes Wetter dann sind Sie bei uns richtig ! 
Wir suchen ab sofort eine erfahrene Servicekraft (m/w/d)  

zum Herstellen und Servieren von Eisbechern. 

Wir bieten Ihnen eine umfassende Einarbeitung, eine garantierte Vollzeitstelle  
bei übertariflicher Bezahlung. Ein junges aufgeschlossenes Team freut sich auf Sie. 

Rufen Sie uns an: 0151 - 12 11 04 72  oder schicken Sie uns eine Bewerbung  
an info@eiscafe-hinterzarten.de

Nobel - Ausstellung Junge Kunst XVIII 

Pia Winkenstern, Malerei
Kirchzarten (es.) Der Kunst-
verein Kirchzarten lädt zur Aus-
stellung Junge Kunst XVIII, Pia 
Winkenstern, Malerei ein. Die 
Vernissage findet am Sonntag, 
dem 14. April, von 11.00 bis 13.00 
Uhr statt. Ob Gaben der Heiligen 
Drei Könige an das Christuskind, 
Preise einer Stiftung an dieje-
nigen, die der Menschheit den 
größten Nutzen geleistet haben 
oder Versprechen diverser Amts-
träger an ihre Mandantschaft, 
eines hat der Ausstellungstitel mit 
den Arbeiten von Pia Winkenstern 
(Malerei, Installation und Objekt) 
gemeinsam, es geht um die trü-
gerische Vordergründigkeit, die 

sich unter dem Deckmäntelchen 
der Fürsorge, der Förderung und 
der Wohltätigkeit verbirgt, um die 
wahre, gewinnbringende Strate-
gie, zielstrebig und verschleiert 
voran zu bringen. Dem Thema 
Schein und Realität geht Pia Win-
kenstern in Zyklen von insgesamt 
365 geplanten „Kalenderblättern“ 
- Malerei, Öl auf Holz, nach. Im 
Kunstverein Kirchzarten, Alte 
Evangelische Kirche, Burgerstr. 8 
werden Monate des ersten Quar-
tals ausgestellt. Die Ausstellung 
ist bis Sonntag, 12. Mai zu sehen. 
Die Öff nungszeiten sind Freitag, 
Samstag und Sonntag jeweils von 
17.00 bis 19.00 Uhr.

Stellenangebote
Haushalts-und Putzhilfe ges.

Suchen Hilfe im Haushalt, Familie 
Mit Haus, Nähe Bhf. + Straba. 
Gute Bezahlung! Tel.: 0761 / 70 
72 314

Suche Putzfee! 2-3 mal pro Mo-
nat, Tel.: 07661 / 93 611 50

Immobilien
An-/Verkauf

Kleines Haus gesucht gerne äl-
ter u.renov.bedürftig von Natur- 
u. Kirchzarten-verliebtem Paar, 
Tel.: 0761 / 79 63 60, E-Mail: 
gabriele.minoletti@gmail.com

Fam., 4 Kinder, aus FR sucht 
Haus. Tel.: 0179 - 118 93 58

Bauplatz dringend zu kaufen 
gesucht, gerne auch ein Teil- 
oder Abrissgrundstück. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter: 0178 - 654 0152, Email: 
bernhard.klima@t-online.de

Eigentumswohnung gesucht
ca. 100 qm in Kirchzarten 

von solventem Paar, 
Tel.: 0175 - 40 24 323

Mietgesuche

4 Zi.-Wh gesucht in Kirchzar-
ten, Buchenbach, Stegen und 
Umgebung. Wir, verb. Lehrerin 
u. Dipl.-Meterologe, sind zuver-
lässig, ruhig, hilfsbereit, NR. 
Whg. gerne mit EBK, Stellplatz, 
BK/Terrasse. Wir freuen uns auf 
Ihre Nachricht, Tel.: 0178 - 83 
81 593, gabrielhinze@gmx.de

WIR BEKOMMEN EIN BABY!
Als Fam. suchen wir 3-4-Zi. für 
max 1.000.-€ in Kirchzarten, 
Ebnet, Littenweiler. Tel.: 0179 
-  90 88 407

2-Zi..-Whg. im Dreisamtal ge-
sucht, med. Dokumentarin, NR, 
ruhig, keine Haustiere, max. 
700,- warm, Tel.: 07661 / 90 99 
616, wohnung128@gmx.de

Familie sucht kleinen, trockenen 
Lagerraum in Kirchzarten + Um-
gebung, Tel.: 0151 - 20 79 69 29

Kirchzarten (vhs.) Sind Sie jung 
und verheiratet? Haben Sie Kin-
der? Eine Eigentumswohnung, wo-
möglich mit Darlehensbelastung? 
An ernste Krankheiten, Unfälle 
oder gar Tod will in jungen Jahren 
niemand denken. Dennoch gehört 
die Vorsorge für diese Situationen 
spätestens dann, wenn Kinder oder 
eine Immobilie vorhanden sind, 
nicht nur zur Verantwortung für die 
Familie. Sie ist auch stets im eige-
nen Interesse. Mit einem „1-Satz-
Testament“ kann man vielen Kom-
plikationen vorbeugen und den 
Partner bestens absichern; schon 

eine formularmäßige Vorsorge-
vollmacht kann ein bürokratisches 
Betreuungsverfahren vermeiden. 
Ein Vortrag „Vorsorge für die Ge-
neration 30+ - Testament - Vorsor-
gevollmacht - Patientenverfügung 
und mehr . . . mit Uwe Matzeit, 
zu dem die VHS Dreisamtal am 
Dienstag, dem 2. April, 19.30 
Uhr, in die Talvogtei-Scheune in 
Kirchzarten einlädt, zeigt, welche 
naheliegenden und oftmals sehr 
einfachen Möglichkeiten es gibt, 
vorzusorgen. Die gesetzlich vorge-
sehenen „Hilfsmittel“ (gesetzliche 
Erbfolge, gerichtliche Betreuung, 

Pflegschaften) werden den mo-
dernen Lebensverhältnissen junger 
Familien oftmals nicht gerecht. 
Der Referent ist Fachanwalt für 
Erbrecht. Er will in seinem Vortrag 
anschaulich und unter Berücksich-
tigung der Fragen der Zuhörerin-
nen und Zuhörer aufzeigen, welche 
Handlungsmöglichkeiten es für 
junge Menschen gibt, um sich, 
den (Ehe-) Partner und die Kinder 
„im schlimmsten Fall“ angemessen 
abzusichern. Anmeldeschluss: 28. 
3. 19, Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 07661-5821. Der Eintritt 
kostet 7.- €

Vorsorge für die Generation 30+ 
Testament - Vorsorgevollmacht - Patientenverfügung und mehr... 

Vortrag
Israel - Kaleidoskop in 
Kultur und Natur
Kirchzarten (u.) Die VHS Dreis-
amtal bietet am heutigen Mittwoch, 
27. März, 19.30 Uhr, im Bürgersaal 
der Talvogtei-Scheune in Kirchzar-
ten einen Vortrag „Israel - Kalei-
doskop in Kultur und Natur“ mit 
Johannes Reiner an.

Nach jüdischer Zeitrechnung 
hat Israel vor wenigen Tgen den 
Jahreswechsel nach 5779 vollzo-
gen. Diese Zeitspanne bis heute 
war angefüllt mit vielen Erfolgen 
aber auch Leidenswegen, der nicht 
selten als symptomatisch für das 
jüdische Volk gilt. Das gegen-
wärtige Land ist etwa so groß wie 
Hessen und ist für die drei mono-
theistischen Religionen, Judentum, 
Christentum und Muslima von 
zentralter Bedeutung. Die Kunst 
besteht darin, die unvermeidba-
ren gegenseitigen Einflüsse von 
Religion und Politik möglichst 
konfl iktfrei zu gestalten. Gleich-
zeitig ist Israel eine hochkarätige 
Industrienation für Start up Firmen, 
Wissenschaft/Forschung und IT.

Die Teilnehmer des Vortrages 
erleben eine Rundreise ab dem 20. 
Jhdt. durch dieses faszinierende 
Land, dessen Gegensätzlichkeiten 
kaum größer sein könnten und sich 
in der Darstellung in bunter Folge 
bildhaft wie inhaltlich ablösen. Der 
Eintritt kostet 7.- Euro.

Kirchzarten-Zarten (u.) Täglich 
werden in Baden-Württemberg 
und Hessen weit über 300 Blut-
konserven benötigt. Um diesen 
Bedarf zu decken ruft der DRK 
Ortsverein Zarten zur nächsten 
Blutspendenaktion auf. Gerade 
aktuell, bedingt durch Krankheiten 
und Grippewelle, fehlen Spender.

Die Blutspendenaktion in der 
Zardunahalle in Zarten, Zarduna-

straße 16, fi ndet am 9. April, 14.30 
- 19.30 Uhr statt. 

Die gesamte Bevölkerung des 
Dreisamtals und darüber hinaus 
ist an diesem Tag aufgerufen, das 
DRK durch ihre Blutspende zu 
unterstützen. 

Nach der Blutentnahme erwartet 
die Spender ein reichhaltiges Ves-
per, das wie immer sehr liebevoll 
gerichtet sein wird.

Blutspende in Zarten
Einladung zum Leben retten

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 3. April

Dreisamtäler

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Vogelstimmen-
exkursion
Buchenbach (u.) Am 9. April, um 
18.00 Uhr bietet Thomas Gekle von 
der NABU-Gruppe Dreisamtal eine 
Vogelstimmen-Exkursion für Fa-
milien mit Kindern ab 6 Jahren an. 
Man kann sich dabei an den Vogel-
stimmen erfreuen und versuchen 
häufi ge Vogelstimmen mit einfa-
chen Merkhilfen kennenzulernen. 
Treff punkt: Buchenbach, Maierhof 
bei der Friedrich-Husemann-Kli-
nik, Nähe Studienhaus Wiesneck. 
Dauer ein bis anderthalb Stunden. 
Die Teilnahme ist kostenlos, der 
NABU freut sich über Spenden.

Vogelkundliche 
Führung
rund um den Giersberg
Kirchzarten (u.) Am Freitag, 10. 
Mai um 19.00 Uhr, bietet  Rein-
hard Löber vom NABU Dreisam-
tal eine vogelkundliche Führung 
am Giersberg in Kirchzarten an. 

Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Die Exkursion dauert 
anderthalb bis zwei Stunden. Bitte 
Fernglas mitbringen. Treff punkt 
und Parkmöglichkeit am Friedhof 
am Giersberg. Infos unter Tel.: 
07661 / 62278. Der Eintritt ist 
frei, über Spenden freut sich der 
NABU.

www.dreisamtäler.de
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Beilagen-Hinweis
In Teilauflage sind unserer 
heutigen Ausgabe Prospekte 
der Firmen GEA Freiburg 
und Autohaus im Dreisamtal 

beigelegt.  
  Wir bitten um Beachtung.

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach.

Herzlichen Glückwunsch!

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen 
der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2x1 Einkaufsgutschein von 
Intersport Eckmann Kirchzarten 
im Wert von je 25,00 Euro.
Kleiner Tipp: Das Bild entstand ca. 14 km 
südöstlich von Kirchzartens Ortsmitte 
entfernt. Aber mehr verraten wir nicht ...

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:

Beim Hansmeyerhof in 
Buchenbach-Wagensteig.

Wo entstand dieses Foto?

Verschiedenes

Arthrose – Schmerztherapie mit 
Soft-Laser • Lutz, Basler Str. 62, 
Freiburg • Tel. 0761 / 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Elzach   |   Kirchzarten   |   Freiburg   |   Herbolzheim   |   Haslach i.K.   |   Staufen 
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gültig vom 28. März bis 3. April
Unser Wochenangebot

www.obere-metzgerei.de

€ /100 g
1,99

€ /100 g
1,49

€ /100 g
0,99

Walnusssalami  .........
mit Walnussstücken

Rosmarin-
schinken ................................

mit der frischen Note

Fitnesssalat  ....................
mit Kraut und Paprika

Maishähnchen
supreme  ................................
für Pfanne oder Grill 

Schweine-
schnitzel  ...............................
paniert

Fleischwurst
im Ring  ....................................
Gold prämiert

€ /100 g
1,39

€ /100 g
0,79

€ /100 g
0,79

seit 1749

Alexander-Technik am eigenen Leib erfahren, 
Schnupperstunden im April

Machen Sie sich eine Vorstellung davon,  
wie wunderbar sich die Wandlung Ihrer  

Denk- und Bewegungsgewohnheiten anfühlt.
Ines Heckmann •  07661 - 9 09 37 97

info@denkeninbewegung.de

Werkeln auf 
dem Bauernhof
Die Erde erwacht
Kirchzarten (u.) Der Schütterle-
shof, Am Pfeiferberg 4 in Kirch-
zarten lädt am Samstag, dem 6. 
April, von 11.00 - 15.30 Uhr, zum 
Werkeln auf den Bauernhof ein.

Kinder von 5 bis 10 Jahren sind 
eingeladen, die Erde mit allen 
Sinnen zu erleben, Regenwürmer 
und Krabbeltiere kennen zu lernen 
und gemeinsam die Saat für künf-
tige Ernten ausbringen "Macht mit 
bei unserem Werkeltag auf dem 
Schütterleshof. Wir freuen uns auf 
Euch!", so die Veranstaltet.

Die Teilnahme kostet 30.-/20.- 
Euro (erm.). Nähere Informati-
onen und Anmeldung an info@
waldraeume.de oder Tel.: 0151 / 
41225226, info@schuetterleshof-
dreisamtal.de oder 0175 - 2378213

Ostermarkt 
St. Peter (u.) Am Sonntag, 7. April 
veranstaltet das werkstattCAFÉ im 
Josefshaus St. Peter, Peter-Thumb-
Weg 2, von 14 bis 17 Uhr einen 
bunten Ostermarkt. Angeboten 
werden in Handarbeit gefertigte 
Produkte aus der Ergotherapie 
sowie selbstgebackener Kuchen 
und leckerer Kaff ee.

Das Josefshaus ist ein Wohnheim 
der Evangelischen Stadtmission 
Freiburg für suchtkranke Mensch-
en. Mehrfachbeeinträchtigten ab-
hängigen Frauen und Männern 
wird hier in einer Wohn- und 
Arbeitsgemeinschaft über einen 
längeren Zeitraum eine Heimat 
geboten.

Ostermarkt 
im Oskar-Saier-Haus 
Kirchzarten (glü.) Wie jedes 
Jahr fi ndet am Palmsonntag, dem 
14. April, von 14 bis 17 Uhr ein 
Ostermarkt im Foyer des Caritas-
Seniorenzentrum Oskar-Saier-
Haus, Albert-Schweitzer Straße 5 
statt. Das Kreativ-Team hat zau-
berhafte österliche Dekorationen 
hergestellt, die erworben werden 
können. Der Erlös kommt dem 
Förderverein des Oskar-Saier-Haus 
zugute.

Flohmarkt in 
Kirchzarten
Kirchzarten (hs.) Der diesjährige 
private Frühjahrs-Flohmarkt fi ndet 
am Samstag, dem 19. Mai von 9 - 
16 Uhr statt. Auf dem weitläufi gen 
Gelände der Passage Freiburger 
Str. 6 gibt’s Antiquitäten und Ra-
ritäten, Nippes, Kitsch und Trödel 
aller Art. Fürs leibliche Wohl sor-
gen die beiden gastronomischen 
Betriebe vor Ort.

Anmeldungen bei Marina Stai-
ger, Fa. PaperArt, Tel.: 07661 / 
909446. Der laufende Meter kostet 
wie immer 5.- Euro. Aufbau ist ab 
7.30 Uhr.

Parkplätze für Beschicker und 
Besucher beim Dreisambad/Kur-
haus/Campingwiese, wenige Mi-
nuten zu Fuß.

Unterricht
Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Gelingende Kommunikation
f. Paare, Eltern, Patchwork 24. 3. 
Übungsgruppe ab 9.4.

www.silviahoff mann.eu
Tel.: 0761 / 61 29 240

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 13.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Gartenpfl ege & Gartenbau
Alles rund um Ihren Garten!

Chris Dümler,
Tel.: 0176 - 57 88 95 76

Beginnen Sie den Tag mit „Got-
tes Wort“ und es wird ein guter 
Tag für Sie! Hören Sie täglich neu 
Ihr „Bibeltelefon der Adventge-
meinde Freiburg“. Rufen Sie an: 
0761 / 476 4892    

Kräuterwanderung, Sonntag, 7. 
April, Treff punkt: 14 Uhr, Ebrin-
gen, Schlossplatz 1 (Dauer ca. 
2-3 Std.). Bei schlechtem Wetter: 
Kräuter-Info-Nachmittag, ab 14 
Uhr, Adventgemeinde FR-Wiehre, 
Turnseestr. 59. Leitung: Ulrike 
Bank-Kramer, Anmeldung bis 5. 
4., Tel.: 0771 - 17511837, Kosten: 
7.- Euro

Rund ums Tier

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de
Dieter Häussler 0761/48802216

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

2 Gästezimmer zu verkaufen
Neuwertig, Fichte Massiv, Bett 
180 x 200, Schrank 195 x 105 inkl. 
Matr.u.Lattenrost, Buchenbach 
günstig abzugeben, VHB Tel: 
07661 / 4292 ab 16.00 Uhr

Kirchzarten (u.) Der Frühling 
hat offiziell begonnen, auf der 
Uhr „steht“ Sommerzeit und der 
Gewerbeverein Kirchzarten lädt 
gerne ein – zum Frühjahrsevent 
Verkaufsoff ener Sonntag mit Ge-
brauchtfahrrad- und Inlinermarkt. 
Von 12 bis 17 Uhr öffnen die 
Geschäfte ihre Türen, fährt der 
kostenlose Shuttlebus zwischen 
Innerort, Gewerbegebiet und Rain-
hofscheune und in der Fußgänger-
zone wird um Fahrräder, Inliner 
und Zubehör gefeilscht. Damit die 
Besucher aber auch „echte Früh-
lingsgefühle“ entsprechend dem 

Veranstaltungsmotto, zumindest 
aber „echte Glücksgefühle“ erle-
ben können, werden die vielen An-
gebote und Aktionen der Geschäfte 
ergänzt durch ein musikalisches 
und sportliches Rahmenprogramm 
vom Feinsten - in der Fußgänger-
zone, auf dem Marktplatz, auf 
dem Pfaff eneck und in der Bahn-
hofstraße. Soziale Kompetenz ist 
in Kirchzarten kein Schlagwort, 
sondern wird „gelebt“. Bester 
Beweis dafür ist das Netzwerk für 
Gutes im Dreisamtal, das sich in 
der Freiburger Straße wieder mit 
der „Sozialen Meile“ präsentiert. 

Übergreifendes Schwerpunktthe-
ma ist dieses Mal die „Vorsorge-
mappe“ – Inhalte wurden seit der 
Erstaufl age aktualisiert und können 
kostenlos ausgetauscht werden. 
Uwe Matzeit wird vor Ort sein und 
gerne Fragen zur Vorsorgemappe 
beantworten. Die Gesamtwehr 
Kirchzarten bildet den Abschluss 
der sozialen Meile, präsentiert 
sich mit diversen Fahrzeugen, 
informiert, und demonstriert ihre 
Arbeit und natürlich lässt sich die 
Jugendfeuerwehr wieder lustige 
„Wasserspiele“ einfallen.Weitere 
Infos: www.echt-kirchzarten.de

Verkaufsoff ener Sonntag 
mit Gebrauchtfahrrad- und Inlinermarkt am 7. April

Förderverein Marie-
Curie-Gymnasium
Mitgliederver-
sammlung
Kirchzarten (u.) Der Förderverein 
Marie-Curie-Gymnasium Kirch-
zartn lädt am Donnerstag, dem 4. 
April, 20.00 Uhr, zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung in das 
Beratungszimmer des Schulhauses 
ein. Auf der Tagesordnung steht ua. 
die Wahl des gesamten Vorstandes.

Nächste Ausgaben:
3. + 10. + 17. April

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 - Fax 3532

info@dreisamtaeler.de
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